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HT Avendausgave . "WWWmt tSglild 2 ml. Verbreitetste Münz Bllbeass.
Krpedition :

vyckel und Lammstraße Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.

Brief- od. Telegr.-Wr . laute
nicht auf Namen, sondern :

. badische Presse ", riarlrruh«.

Bezug in Karlsruhe .
Im Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert:
Vierteljährlich : M . 2. 26
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mk. 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk . 2.52.

lldische ITt
General « Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Baden.

WM- Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe . "MS

Eigentum und Verlag von
A. Thiergarten .

Chefredakteur Albert Herzog -
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinenTell : ll. Lrhr .
v. Seckendorff , für Chronik
u . Residenz L. Stolz , für den
Anzeigenteil A. Rinderrpacher

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage :

3500V M .
gedruckt auf 2 Zwillings-

Rotationsmaschinen.

8seitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 16 Pfg .

Auzeige« :
Me Petitzeile 25 Pfg .,

die Reklamezeile 76 Pfg .

Gralis-Keilagen♦

Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Auterhattuugsölatt " , monatlich 2 Nummern »Kurier - ,
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau, 1 Sommer - u. 1 Wiuter -Aahrplauöuch

und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
MF~ Täglich 12 bis 40 Zetten, wettaur grStzte Abonnerrtenzahl aller in Karlsruhe erscheinende « Zettnnge«. - W>

In Karlsruhe und nächster
Umgehung über

22000
Abouueute».

Nr . S69 . Karlsruhe , Freitag den 12 . Juni 1908 . Telephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .

WW- Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl. Unterhaltungsblatt Nr . 48 acht Seiten .

Das llnterhaltungsblatt enthält :
. Zur Monarchenbegegnung in Reval "

( illustriert ) . — „Abenteuer des
General Gerard ." Von Conan Dohle. (24. Fortsetzung.) — „Die
Gröditzburg bei Liegnitz "

( illustriert ) . — „Das Ergebnis der preußi¬
schen Landtagswahl "

(mit Karre ) . — „Trinitatis .
" Von Ed. Arendt . —

„Allerlei." — „ Professor Natorp " (mit Bild ) . — „Humoristisches." —
„Rätselecke ."

Badische Chronik.
# Karlsruhe , 11 . Juni . Aus Anlatz des Scheckgesetzes vom 11.

März 1908 ist vom Justizministerium die Dienstweisung für die Ge¬
richtsvollzieher zur Aufnahme von Scheckproteften in entsprechenderWeise
abgeändert worden.

t Karlsruhe , 11 . Juni . Nachdem das Ministerium des Innern den
Vertretungen der weinbautreibenden Landwirte und des Weinhandels
Gelegenheit gibt, sich über den neuen Entwurf eines Weingesetzes zu
äußern , wird sich auch der Landesausschuß des Bad. Landw. Vereins in
seiner demnächst stattfindenden Sitzung eingehend mit diesem Entwurf
beschäftigen , um die Vertreter der Winzer aus dem ganzen Lande über
diesen wichtigen Gegenstand zu hören und deren Wünsche und Ansichten
dem genannten Ministerium zur Berücksichtigung für seine Begutachtung
des Entwurfs vorzutragen .

E~ Aus Baben , 12 . Juni . Für die kürzlich auf Augustenberg abge-
haftene erste diesjährige Butterschau hatten sich 70 Genossenschafts - und
Privatmolkereien mit,ihren Produkten angemeldet. Bis zur festgesetzten
Frist waren 67 Proben eingetroffen, die den Preisrichtern zur Begut¬
achtung vorgelegt wurden. Im allgemeinen waren die Ergebnisse recht
befriedigende , denn es haben von 67 Proben 51 das Prädikat „sehr gut "
erhalten . Nur zwei Proben waren als nicht „gut " zu bezeichnen . Der
erzielte Erfolg darf jedoch nicht abhalten , auch weiterhin Verbesserungen
in der Fabrikationsweise der Butter eiuzuführen.

$ Malsch b. Wiestoa) , 11 . Juni . Die Gemeinde Malsch hat die
Berechtigung, alljährlich und zwar am nächstfolgenden Dienstr ^ und
Mittwoch nach Fronleichrmmstag erneu Jahrmarkt abzuhalten . Da in
dieser Zeit die landwirtschaftlichen Geschäfte so sehr drängen , wodurch
der Besuch in den letzten Jahren ein ganz minimaler wurde, so hat die
Gemeindebehörde sich veranlaßt gesunden, bei höherer Verwaltungs¬
behörde dahin vorstellig zu werden, diesen Jahrmarkt auf Sonntag und
Montag verlegen zu dürfen, und zwar aus den zweitsvlgenden Sonntag
und Montag nach dem Fronleichnamstag . Diesem Ansuchen wurde
von seiten des Grotzh . Ministeriums des Innern stattgegeben. Es fällt
somit der diesjährige Jahrmarkt auf Sonntag der 28. und Montag den
29. Juni ; da der zweite Tag in diesem Jahre ebenfalls ein Feiertag
ist, steht zu hoffen , daß die Verlegung des Jahrumrktes ebenso günstige
Erfolge einbringt , wie sie die Nachbargemeinden Oestringen, Langen-
brücken usw . aufzuweisen haben. Soviel bekannt, werden auch in diesem
Jahre und zwar am Samstag den 27. Juni die Marktstandsplätze aufs
neue auf weitere sechs Jahve öffentlich versteigert.

— Einbach ( A. Buchen ) , 11 . Juni . Gestern ist hier die älteste
Frau des Ortes , die 98 Jahre alte Maria Anna Herkert gestorben .
. $ Freiburg , 12. Juni . Der hier lebende hoch angesehene General¬
leutnant z. D . Eberhard v. Fischer -Treuenfeld , Ritter des Eisernen
Kreuzes erster Klasse, vollendet heute das 70. Lebensjahr . General
v . Fischer -Treuenfeld stammt aus Thorn und trat am 21 . September
1855 als Fahnenjunker in das 30 . Infanterie -Regiment . Fm Kriege
gegen Frankreich rückte er zum Hauptmann auf und erwarb sich das
Eiserne Kreuz erster Klasse. Am 24 . März 1890 erhielt er unter Be¬
förderung zum Generalmajor das Kommando der 57. Jnfanteriebrigade
in Freiburg . Zwei Jahre später wurde er in Genehmigung seines Ab-

BermischteS .
= Reinickendorf, 12 . Juni . (Tel . ) Beim Spiele « mit

reiner Kinderkochmaschine explodierte der Spiritusbehalter . Bier
Kinder des Büchsenmachers Schwaberskr im Alter von 13 , 12 , 11
und 2 Jahren erlitten schwere Brandwunden und liegen im
Krankenhaus lebensgefährlich verletzt darnieder .

= Kiel , 12 . Juni . (Tel .) Der stellungslose Handlungs¬
gehilfe Wiedow aus Hamburg versuchte Erpressungen gegen
Angehörige der wegen der bekannten Werftnnterschleife Verhaf¬
teten zu verüben . Auf dem Hauptpostamt , wohin er die erpreß¬
ten Gelder bestellt hatte , wurde er gestern festgenommen.

hd Trier , 12 . Juni . (Tel .) Die Untersuchung über die
Durchstechereien auf den königlichen Gruben des Saarreviers
nimmt immer noch an Umfang zu. Neuerdings wurde sie auch
auf die Grube Dudweiler ausgedehnt . Die ganze Angelegenheu
wird voraussichtlich Mitte Juli zur gerichtlichen Verhandlung
kommen .

_
== Bern , 12 . Juni . (Tel .) In den Appenzeller Bergen

ist ein junger Mann aus Chemnitz , der in einem Konstanzer Ge¬
schäftshause angestellt war , im Nebel verunglückt, indem er über
eine Felswand tötlich abgestürzt ist. Die Leiche ist gestern abeno
mit zerschmettertem Schädel unterhalb einer Schneehalde ge¬
sunden worden .

°= Neapel , 12 . Juni . (Tel .) Gestern nachmittag wurden
hier bei Erdarbeiteu auf dem Posilyp durch einen Erdrutsch drei
Arbeiter verschüttet. Der Rettungsmannschuft gelang es nur ,drei Leichen zu bergen.

hd Paris , 12. Juni . (Tel .) Die kürzlich hier verstorbene Witwe
Proviny hat dem WohltLtigkeitsbureau ihr prachtvolles Eigentum , sowie10 Millionen Franks testamentarisch vermacht , mit der Bedingung, ein
Dersorgnngsheim für Greise und Greisinnen zu errichten.

hd Antwerpen , 12 . Juni . (Tel .) Hiesigen Blättern zufolge
sind bei der Armee -Verwaltung große Unterschlagungen entdeckt
worden. Es handelt sich um Fleischlieferuugeu. Mehrere Der
Haftungen stehen bevor. '

schiedsgesuches mit dem Charakter als Generalleutnant zur Disposition
gestellt . Der Jubilar hat sich auch schriftstellerisch betätigt und schrieb
u . a . : Die Rückeroberung Freckmrgs durch die kurbayerische Reichsarmee
im Sommer 1644 . Ein Erinnerungsblatt an eine sc^ vere Leidenszeit
der Stadt .

— Freiburg , 12 . Juni . Dem Mannergesangverein „Concordia",
dem ältesten der Stadt , der sich bei dem Karlsruher Sängerfest einen
ersten Preis im Kunstgesang errang , wurden bei seiner Rückkunft aus
Karlsruhe große Ovationen dargebracht. Am Bahnhof begrüßte eine
zahllose Menschenwenge die Konkordianer aufs lebhafteste, worauf sich
uister den Klängen der Jnsanteriekapelle ein stattlich « : Zug durch eine
Reihe beflaggter Straßen noch dem Ganterbräu , dem Heim des Vereins ,
in Bewegung setzte. Unterwegs regnete es Blumen auf die Sänger
und von dem Rathaus herab begrüßte Oberbürgermeister Dr . Winterer
sie mit einer begeistert ausgenommenen Ansprache . Im Ganterbräu
herrschte reges Leben ; an das Grotzherzogspaar wurde ein Telegramm
entsandt, das noch am gleichen Abend Erwiderung fand . Der Verein
blüht und gedeiht unter der Leitung von Rechtsanwalt Dr . Metzger.

A . Schönau, 12 . Juni . Im Auftrag des Großh . Bezirksamts
wurden Erhebungen angestellt, wie viele Haushalte noch keine Verträge
mit Feuerversicherungs- Gesellschaften abgeschlossen haben . Das Ergebnis
war , daß über 100 Familien in hiesigem Städtchen ohne Versicherung
sind.

— Singen , 12 . Juni . Die Ursache des Eisenbahnunglückes wird
neben anderen Umständen auch den mißlichen Verhältnissen zugemeflen,
die auf dem hiesigen Bahnhof herrschen . Bei der uralten beschränkten
Anlage des Bahnhofs, bei dem großen Verkehr an Personen - und Güter¬
wagen von vier zusammentreffenden Haupstinien , noch erschwert durch
die verzögerndenZollformalitäten , muß man sich wundern , daß an dieser
Stelle nicht noch mehr Unglück vorkommt .

Ans - er Residenz .
Karlsruhe , 12. Juni .

Ll . Ausstellung der deutschen Gartenstadtgesellschast im Kunst¬
gewerbemuseum. Die vor mehreren Jahren gegründete deutsche Garten¬
stadt-Gesellschaft entfaltet eine rührige Tätigest , um den Gartenstadt¬
gedanken zu verbreiten und damit eine Verbesserung der Wohnungs -
Verhältnisse anzubahnen . Diesem Zweck soll auch die hochinteressante
Ausstellung dienen, welche gegenwärtig und in den kommenden Wochen
im Kunstgewerbemuseumzu sehen ist . Sie enthält zahlreiche Entwürfe ,
Photographien und Uebersichrspläne , die ein anschauliches Bild von den
bedeutsamen Bestrebungen und den bereits erzielten Erfolgen der
Gartenstadtbewegung zu geben vermögen. Dem Inhalte nach zerfällt sie
in drei Abteilungen : a ) die englische Gartenstadt , d ) deutsche Fabrikan¬
tendörfer, c ) gemeinnützige Bautätigkeit und Terrainerschlietzung. Von
der großen Zahl deutscher Fabrikamtendörfer sind die mustergiltigen
Anlagen Altenhof und MarMrretenhos der Firma Krupp in Essen , die
Kolonie des Fabrikanten Zanders im Gronauerwald bei Bergisch -Glad -
bach, die Arbeiterkolonie Merck bei Darmstadt u . a . zur Veranschau¬
lichung gebracht , daneben Entwürfe für nun herzustellende Arbeiter -
dörfer, Gartenvorstädte, Villenkolonienund Landhäuser , so von Professor
Theodor Fischer in Stuttgart , Professor Fritz Schumacher in Dresden ,
Professor Läuger in Karlsruhe , von letzterem auch ein Modell zu einer
reizenden Villenkolonie im Bohrertal bei Freiburg . Auch eine Anzahl
Aufnahmen alter Bürgerhäuser aus dem 18. und 19. Jahrhundert
haben Platz gefunden, um durch einen Mick in die Vergangenheit daran
zu erinnern , mit wie einfachen Mitteln früher im Städtebau Wirkungen
erreicht wurden, welche den mit höherem Aufwand in den letzten Jahr¬
zehnten hergestellten durchaus überlegen find.

Die Ehren - und Wanderpreise für die olympischen Spiele
des Karlsruher Fußballvererns sind im Schaufenster der Firrna
Dreyfuß und Siegel , Kaiserstraße, ausgestellt.

: : : Das 57. Jahresfest der Hardtstiftung in Welschneureut findet
am Trinitatis -Sonntag den 14 . Juni ds . Js . im Hardthaus statt . Um

Europäische Fahrplau -Konferenz.
oft. Heidelberg , 12 . Juni . Zu Ehren der Teilnehmer an der Euro¬

päischen Fahrplankonserenz fand gestern abend in der Stadthalle ein
Festessen statt, zu dem eine Tafel von ungefähr 240 Gedecken aufs präch¬
tigste arrangiert war . An der Ehrentafel saßen neben den Vertretern
der Regierungen Ministerialpräsident Frhr . v . Marschall, General¬
direktor Geh . Rat Roth , Oberbürgermeister Dr . Wilckens , Bürgermeister
Dr . Walz und Bürgermeister Wielandt . Während der Tafel spielte der
Heidelberger Orchesterverein unter Leitung seines Dirigenten Herr Ka¬
pellmeister Alfred Schräder, und Herr Hermann Poppen trug zwei
Orgelstücke aus der großen, neuen Orgel der Swdthalle vor.

Den ersten Trinkspruch brachte Ingenieur Margain , der Vertreter
der französischen Regierung auf den Deutschen Kaiser und den Groß¬
herzog von Baden aus . Als Vertreter der Großh . Bad . Regierung dankte
Ministerialpräsident Frhr . v . Marschall und schloß mit einem begeistert
aufgenommenen Hoch auf die Oberhäupter aller Staaten , die auf der
Konferenz vertreten sind . Vizepräsident Dietler -Luzern toastete aufAlt-Heidelberg . Oberbürgermeister Dr . Wilckens Sanfte als Vertreter
der Stadt Heidelberg . Oberbaurat Lehmann-Berlin brachte einen Trink¬
spruch aus auf die gsschäftssührende Verwaltung , die Großh . Bad . Ge-
neraldirektion. Generaldireltor Geh . Rat Roth dankte und brachte ein
Hoch aus auf die Verwaltung der Stadt Heidelberg. Hofrat v . Amberg
widmete Ministerialpräsidenten Frhr . v. Marschall einen Trinkspruch.
Ministerialpräsident Frhr . v . Marschall sprach seinen Dank aus und ge¬
dachte des Einflusses der Eisenbahnen für die Aufrechterhaltung des
Friedens und die guten Beziehungen der Völker .

Der Fall Eulenburg .
— Berlin , 12 . Juni . Wie der -iniversitäiskorrespondenz von an¬

geblich gutunterrichteter Seite mitgeteilt wird , soll Fürst Eulenburg
für unzurechnungsfähig erklärt werden. Es werden Gutachten von
namhaften Psychiatern eingeholt, die den Beweis erbringen sollen , daß
der Fürst , als er den Eid leistete , nicht zurechnm:gsfäh,g war und daßer überhaupt schon Monate vorher ein ganz eigentümliches Wesen ge¬
zeigt hat . Es soll der Nachweis geführt werden , daß der Fürst schon
seit Jahren Fetischist ist. So erzählt man , er habe Stiefelsohlen und
dergleichen Dinge gesammelt , auch scheine er in den letzten Monaten
eine krankhafte Leidenschaft für Gartenzäune und Gartengitter besessen
zu haben. Im Parke von Liebenberg soll sich eine ganze Sammlung

1 Uhr nachmittags wird die Generalversammlung aibgehalten. Die
allgemeine Festfeier beginnt um 2 Uhr im Anstaltshof.

□ Die Kapelle des Feld-Artillerie-Regimeuts „Grotzherzog" spielt
Sonntag mittag auf dem Friedrichsplatz .

Eine Besprechung der Karlsruher Stadtrats - nur,
Bürgerausschußwahle«.

$ Karlsruhe , 12 . Juni . In einer am Mittwoch im Saal Schrempp
abgehaltenen äußerst stark besuchten Versammlung des Grund - uud
Hausbesitzer- Vereins waren die hiesigen Stadtrats - und Bürgerausschuß¬
wahlen Gegenstand lebhafter Erörterung . All die Unzufriedenheit und
Erregung , die in den letzten Wochen die Karlsruher Bürgerschaft erfaßte ,trat bei dieser Versammlung wieder aufs schärffte in die Erscheinung.

Vor allem waren es die neue» Steuergesetze, gegen die von ver¬
schiedenen Rednern Sturm gelaufen wurde. Es wurde u . a . darauf hin¬
gewiesen , daß die Ungerechtigkeiten dieser Gesetze schon von Abgeordneten
solcher Parteien anerkannt werden, die zur Schaffung derselben besonders
beigetragen haben und es sei dringend zu hoffen , daß die Regierung nicht
leichthin über die unerquickliche Lage hinweggehe , die die Gesetze ge¬
schaffen habe .

Vonseiten des Vorstandes wurde hierzu mitgeteilt , daß der Grund -
und Hausbesttzerverein iu einer weiteren Potition an Regierung und
Landtag dargelegt habe , daß die Gründe für die Versagung des Schulden¬
abzugs bei der Gemeiudebesteuerungnicht stichhaltig seien . Darum werde
durch die Petition dringend gewünscht , daß auch bei der Gemeindesteuer
ein Schuldenabzug gewährt werden solle, und zwar ein Abzug von min¬
destens drei Drittel der Schulden.

Mehrere Redner plädierten energisch für Forderung des vollen
Schuldenabzugs, denn es sei einfach unverständlich, daß Schulden ver¬
steuert werden sollten . Ferner wurde in der Petition der Wunsch aus¬
gesprochen , daß, wenn eine Aenderung des Vermögenssteuergesetzes in
dieser Session des Landtags nicht mehr möglich sei, in einer Spätjahrs¬
sitzung der Landstände die Sache geregelt werde . Die zu hohe Ein¬
schätzung der Steuerobjekte durch die Behörden, sowie die Stundung der
Umlagen Vonseiten der Stadtverwaltung wurde ebenfalls eingehend be¬
sprochen . Große Entrüstung rief die Mtteilung eines Stadtverordneten
hervor, daß ein Objekt mit einem Feuerversicherungsanschlagvon 23 000
Mark auf dem neuen Steuerzettel mit einem Wert von 73 000 Mark
figuriere . Das Merkwürdige bei diesem krassen Fall der Ueber-
schätzung liege aber noch darin , daß es dem Besitzer des Objektes trotzder hohen behördlichenEmschätzung nicht gelungen sei, auch nur einige
tausend Mark Hypotheken auf das Objekt zu bekommen . Der Forderungeines Redners , in einer Resolution den Stadtrat zu ersuchen , eine
längere Borgfrist für die Umlagen zu gewähren, wurde Vonseiten des
Vorstandes entgegengetreten, da dieser der Meinung war , die Karlsruher
Stadtverwaltung werde auch ohne Resolution den gegebenen Verhält ,
nissen Rechnung tragen , denn es läge doch auch in ihrem eigensten In¬
teresse , die Erregung unter der Bürgerschaft nicht durch Zwangsmaß¬
regeln beim Beibringen der Umlagen noch zu vermehren. Ms erfreulichwurde es bezeichnet, daß die Forderungen der Grund - und Hausbefltzer
auch aus Handelskreisenunterstützt werden .

Bei Besprechung der Stadtverordneten - und Stadtratswahlenwurde insbesondere von mehreren Rednern betont, daß die unerwartete
Opposition gegen die Wahlvorschläge der Vereinigten bürgerlichen Par¬teien zum großen Teil auf die Unzufriedenheit der Bürgerschaft mitder bisherige» „Rathauswirtschaft" zurückzuführen sei . Die schwerenund zum Teil ungerechten Vorwürfe, die in der lebhaften Diskussiongegen die Stadtverwaltung erhoben wurden, wurden von seiten , eines
Mitgliedes des Stadtrats , wie auch von mehreren langjährigen Bürger¬ausschußmitgliedern zurückgewiesen . Es wurde allerdings auch von
diesen Rednern zugegeben , daß auf dem Rathause Fehler gemachtwurden . Mit großem Freimut erklärte z . B . ein Mitglied des Stadt -
verordneten -Vorstandes unter dem stürmischen Beifall der Versamm -

solcher Gitter befinden .
. Diese Umstände

"
sollen dartun , daß der Fürstbereits seit längerer Zeit nur noch vermindert zurechnungsfähig warDas hätte noch gefehlt , um das deutsche Rechtsgefühl wieder malm ferne angemessen ruhigen Bahnen zurückzubringen . Wenn aber nichtzufällig Harden gekommen wäre? So würde der „ unzurechnungsfähige "

Fürst rwch heute als Duzfreund und erster Berater des Kaisers die Ge¬
schicke des deutschen Vaterlandes — nebenregieren.

Als Kuriosität wird jetzt auch kolportiert, daß Fürst EulenburgEhrenvorstand eines preußischen — Jungfxrnstifts ist.
Steckbrieflich verfolgt und verhaftet wegen —

fünf Pfennigen.
— Wir lesen im „ Volksfreurch" von einer juristischen Großtat , dit

es ivert^ist , cmf die Nachwelt zu kommen : Ein Bauardeiier namens
August beding aus Gliesmarode bei Braunschweig beging die Frevel »

ctnm
,
E3aide ausgespeicherten Holzhaufen einen Knüppeltm Werte von 5 Pfennig zu ziehen . Bei diesem Verbrechen wurde er

erwischt . Ungeachtet seines mit der schwarzen Tat belasteten Gewissensreiste der Mann nach der Schweiz ab. noch ehe er „gesühnt" hatte Das
sollte ihm schlecht bekommen, denn das Auge des Gesetzes ruht noch raster
mcht . Es wurde ein Steckbrief hinter dem „ Flüchtigen" her erlassen.
( Beiläufig bemerkt , kostet dieser Steckbrief dem steuerbleche rrden Michel
ungefähr das hundertfache des entwendeten Betrages . ) Die Polizei der
„ fielen Schweiz " erwies sich bei dieser Gelegenheit als ihrer deutschenKollegin nahezu kongenial geartet, denn sie verhaftete den Arbeiter
Sinding und führte den „Verbrecher" gefesselt von Bern nach Thun .Basel und Lörrach über die Grenze . Nachträglich stellte sich freilichheraus , daß die deutsche Polizei in diesem Falle vernünftiger war alsdie eidgenössische, denn sie hatte auf die Anftage der Schweizer hin , obman den „ Verbrecher " haben wolle, ausdrücklich verzichtet. Nachdemdie schweizer Polizei ihn jedoch glücklich bis nach Lörrach geschleppt hatte ,blieb den deutschen Kollegen natürlich nichts übrig, als ihn festzunehme«.Er wurde ( man bedenke, welche Kosten dies alles verursachen mußte ! )wiedrum nach Braunschweig transportiert , wo er nun glücklich zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt worden ist. Der Staatsanwalt bedauerte
cs

^ selbst, daß er um solcher Lappalie willen Anklage habe . erheben
müssen . Aber das Ansehen der Justiz mußte gerettet werden und das
Rechtsvertrauen des deutschen Volkes hatte eine neue „Stärkung " tu
fahren.



Sette 2 _ _
lung , daß, wenn der Oberbürgermeister auf den Ankauf des Hauses
in der Fichtestraße verzichtet hätte , die Wahlen anders ausgefallen
wären , ja , die Bürgerschaft hätte gewiß aus Dankbarkeit in einer spä¬
teren Zeit gerne einem Neubau einer Dienstwohnung für seinen ver¬
dienstvollen Oberbürgermeister zug.-stimmt.

Es wifrde ferner hervorgehoben, daß die Stadtverwaltung es nicht
verstanden habe , den teuren Rheinhafen , sowie das Bierordtbad und
andere städtische Anlagen rentabler z« gestalten. Die Stadtverord¬
netenwahlen, so wurde weiter unrer der Zustimmung der ganzen
Versammlung ausgeführt , hätten den Beweis geliefert , daß Kommu¬
nalwahlen nicht in erster Reihe von politischen , sondern von wirtschaft¬
lichen Gesichtspunkten aus geleitet werden müßten . Es sei ein Un¬
ding, daß die Wähler die Namen der Kandidaten, denen sie ihren Geld¬
beutel auf Jahre hinaus anzuvertrauen hätten , erst in letzter Stunde
erfahren . Auch müßte darauf gesehen werden, daß an Stelle von Ju¬
risten tüchtige Kaufleute mehr Einfluß auf di« Geschäft « der Stadt¬
verwaltung bekommen . Daß man den Vorschlägen der politischen Par¬
teien nicht ohne weiteres zugestimmt habe , sei auch darauf zurückzu¬
führen . daß die Führer der Parteien die Fühlung mit dem Volke ver¬
loren haben.

Auf eine Anfrage , wie sich der Grund - und HauSbesiher-Verein
zu der veränderten Sachlage stelle , teilte der Vorsitzende mit , daß, ob¬
schon der Hausbesitzer- Verein mit dem Vorgehen der Opposition und
ihrer besonderen Kandidatenliste nichts zn tun hatte , er sich ganz auf
de» durch die Tatsachen geschaffenen Boden stelle.

Bezüglich der bevorstehenden Stadtratswahl wurde vom Vor¬
sitzenden erklärt , daß ein Eingreifen des Vereins nicht beabsichtigt fei .
daß er aber Grund zur Annahme zu haben glaube, daß die Vertreter
des gesamtrn bürgerlichen Mittelstandes , zu dem auch die Hausbesitzer
gehören, im Hinblick auf die bevorstehenden Stabtratswahlen nicht un¬
tätig sein werden.

Außer den erwähnten Fragen wurde auch die Schnakenplage gr-
streist . Der Vorsitzende richtete an sämtliche Hausbesitzer die drin -
gcnde Bitte , zur Beteiligung an der Bekämpfung der Plage . Es wurde
auch in Erwägung gezogen , ob es n '

cht gut wäre , wenn von seiten drr
Behörden Zwangsmatzregeln zur Bekämpfung der Schnaken ergriffenwürden.

In einem intereffanten Vortrage hatte Subdirektor Hemmerledie Vorzüge der Unfall- und Haftpflichtperficherung dargelegt. An
einer Reihe von Beispielen wies er nach , wie notwendig es für den
Hausbesitzer ist, sich einen Rückhalt zu schaffen für die zahlreichen
Schäden, für die er durch das Bürgerliche Gesetzbuch haftbar ge-
macht wird.

Die Versammlung , die von über 300 Personen besucht war und
von dem Vorsitzenden Merkte in zielbewußter Weise geleitet wurde,konnte erst gegen 1 Uhr geschlossen werden.

Aus den Nachbarländern .
$ Ans der Pfalz , 12 . Juni . Wie durch die Untersuchung festgestelltwurde, beruhen die Angaben der 18jährigen Dienstmagd Elise Schneider,die angeblich von einem Unbekannten überfallen! worden war und der ihrdie Haare abgoschnitten hatte, auf Unwahrheit. Die Vernehmung des

Mädchens hatte das überraschende Ergebnis , daß das Mädchen selbst die
Brandstifterin war , den ganzen Urberfall fingiert und die Haare sich
selbst abgeschnitten hatte.

A Aus de,, Vogesen , 12 . Juni . Während im badischen Schwarz¬wald über Pfingsten ein nicht sehr starker Touristenverkehr zu ver-
zeichnen war , hatten die Vogesen , besonders im südlichen Teil?, einen
selten starken Besuch aufzuweifen. Belchen , Hoheneck, Weißer und
Schwarzer See , Schlucht usw. ! xrren viel besucht . Im St . Amattnertalwaren am Pfingstsonntag alle Orte vollbesetzt mit Fremden , in St .Amarin selbst war schon mittags kein Nachtlager mehr erhältlich, des¬
gleichen abends in Thann und Wasserling u . a . O . Das Wetter war anbeiden Tagen richtiges Wanderwetter . Am Gebweiler und Wälfchen
Belchen sind noch größere Schneefelder, auch Hoheneck und Rethenbacher,
köpf tragen noch solche . *

Theater , Knnst «nd Wissenschaft .
6 Heidelberg, 12 . Juni . Wie das „ Hdlbg . Tgbl . " hört , hat der

.-.deutliche Proseffor der Mineralogie und Geologie, Direktor des mine-
ralogischen Instituts und Museums der Universität Kiel. Dr . phil. ErnstAnton Wülfing, einen Ruf als Nachfolger des zum 1 . Oktober d. I . in
den Ruhestand tretenden Geh. Rats Pros . Dr . H. Rosenbusch erhalten .

hd Venedig , 12 . Juni . (Tel .) Trotz aller Versuche , den
Turm der Kirche von Santo Stefano zu erhalten , scheint die an¬
gewendete Mühe vergebens gewesen zu sein . Der Turm deZ
ehrwürdigen Gotteshauses , das so viele kostbare Schätze birgt ,
droht einzustürzen und es dürste keine Möglichkeit mehr vor -
banden sein , dem Werk der Zerstörung Einhalt zu tun .

Telegramme der „Bad . Prelle ".
— Berlin , 12. Juni . Der neue amerikanische Botschafter Dr . Hill

ist hier eingetroffen.
st . Berlin , 12 . Juni . (Privattel .) Das Preußische Staats -

Ministerium hat der „Magdeb . Ztg ." zufolge in der letzten
Sitzung beschloffe «, eine Aendernng des preußischen Wahlrechts
in der kommende « Tagung nicht einzubringen .

— Swinemünde , 12 . Juni . Prinz Ludwig von Bayern , der gestern
hier «inttaf , machte heute früh eine Fahrt nach Heringsdorf. Heute nach¬
mittag beabsichtigt der -Irinz mit dem Torpedoboot 8 . 125 nach Stettin
zu fahren.

= Frankfurt a. M ., 12. Juni . Der König der Belgier begab sich
zu Wagen nach Mainz , von wo er vormittags nach Paris fuhr . Er
gedenkt morgen nach Brüstet zurückzukehren .

-- - Oels , 12 . Juni . Der Kronprinz ist heute früh 7 Uhr hier ein¬
getroffen und hat sich sofort,auf Pürsch begeben .

hd Gmunden , 12 . Juni . Der Herzog von Cnmberland hat
dem Kaiser die Ernennung seines Sohnes Ernst August zum
Leutnant im 1 . bayerischen Reiter -Regiment angezeigt .

bd Rom , 12 . Juni . Der ehemalige Ministerpräsident Ru -
dini ist an Leberkrebs erkrankt . Gestern hat eine Consultation

'
der ihn behandelnden Aerzte stattgefunden .

,—> Madrid , 12 . Juni . In einer gestern abgehaltenen Versamm¬
lung der republikanischen Partei beschlosten alle Mitglieder , sich die
Freiheit des Handelns vorzubehalten . Tnmit tritt die Auflösung der
Partei mehr und mehr zu Tage.

— Lissabon , 12. Juni . Die infolge der hier borgenommenen Ber-
haftnnge» umlaufenden Gerüchte entbehren jeder Begründung , doch ist
es zutreffend , daß der Untersuchungsrichter die ausländischen Konsole
ersucht hat , auf die bei ihnen um Unterstützung bittenden Personen
ein wachsames Auge zu haben.

hd London , 12 . Juni . Bei der Welfenfahrr , die gestern
von London aus nach Windsor zum Grabe des früheren Königs
Georg V . von Hannover unternommen wurde , ließ sich dcr
Herzog von Cnmberland durch einen Delegierten vertreten . D '

. e
Teiloehmcr der Fahrt sandten dem in Gmunden weilenden
Herzog eine Adresse, die mit 10 000 Unterschriften bedeckt ist.

= London, 12 . Juni . Nach einer Meldung des „Daily Telegraph"
auS PortSmvuth kommt von dort die Nachricht , daß nach dem Stapellauf
des Linienschiffes « St . Vincent" im September dieses Jahres ein
neues Schiff vom Dreadnought - Typ von noch größerem Deplazement
und «och größerer Armierung auf Stapel gelegt werden soll . Das neue
Schiff, besten Baukosten auf 2(4 Millionen Pfund Sterling angesetzt ,
sind, erhAt ein Deplazement von 21 000 Tonnen und Gaskraft -

,« aschine« zur Fortbewegung. bei denen jede Rauchentwicklung. und des -
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halb auch die Schornsteine in Wegfall kommen . Seine Hauptarmierung
wird in zehn 13»5zölligen Geschützen bestehen . Für die Fertigstellung
des Schiffes bis zur Indienststellung sind 18 Monate vorgesehen

kct London, 12 . Juni . In einem Gespräch mit einem Journalisten
sagt« Sir Robert Hart , der General -Inspekteur des chinesischen Zoll -
wejens. China sei in ganz vorzüglichem Zustande und der Fortschritt des
Landes sei sehr befriedigend. Die Chinese « wären nicht kriegerisch ge¬
sinnt, aber gute Soldaten , die keine Todesfurcht kennen . Es würde je»
doch lange dauern , bis China eine Militärmacht fei . Dagegen Sinne eß
auf dem Gebiet« des Handels gefährlich werden. Das fei die größte
gelbe Gefahr.

hd Petersburg , 12 . Juni . Aus Tiflis kommen aufregende Nach¬
richten . Beim Leichenbegängnis des Rnfferrführers Gorbatchow kam es
zu blutigen Kämpfe« . Revolutionäre veranstalteten einen Urberfall
auf den LeichenMg , wobei es zwischen ihnen und den Kosaken zu einem
erbitterten Kampfe kam . Aus beiden Seiten wurde geschossen und es gab
viele Tote und Verwundete.

Die Prinz Hei«rich -A«ton»obil»Preisfahrt .
= Kiel , 12. Juni . (Tel . ) Der Statt der an der Pttnz Heinttch-

Fahtt teilnehmenden Automobile für die Sttecke Flensburg —Kiel—
Husum—Hamburg begann heute morgen kurz nach 5 Uhr. Insgesamt
starteten 127 Wagen die in einem Zeitabstand von je einer Minnte
einander folgten. Der letzte Wagen verließ 7 Uhr 38 Minuten den
Statt . Zwei Wagen fuhren außer Konkurrenz mit . Bei Rienjah«
werden die Automobile die erste Schuelligkeitsprüfung abzulegen haben.

Gestern abend 8% Uhr ist der Wagen Nr . 110, der auf der Sttecke
Stettin —Kiel einen Wellenbruch erlitten hatte, hier emgettoffen.

Der Huldigungszug für Kaiser Franz Joseph.
— Wien , 12 . Juni . Der Huldigungszug für Kaiser Franz

Joseph anläßlich dessen Regieruugsjubilänms , an dem etwa
12 000 Personen teiknahmen , war als eine Huldigung der Ver¬
gangenheit und Zukunft für Kaiser Franz Joseph gedacht und
setzte sich aus drei Hauptabteilungen zusammen : Die erste aus
19 Gruppen bestehende Abteilung stellte die Geschichte Oester¬
reichs bis zum Hause Habsburg dar . Die Mitglieder hoher
Adelsgeschlechter waren die Hauptdarsteller in dieser historischen
Gruppe . Ihr folgte als nächste Hauptgruppe die Huldigung
der Bürgerschaft Wiens . Den dritten Hauptteil des Festzuges
bildete die Huldigung der Kronländer Oesterreichs .

Hunderttausende Wiener und Fremde sahen dem Zuge zu .
Um 7 Uhr 30 Minuten brach der erste Zug von der Rotunde auf
und erreichte den Prater -Stern etwa gegen 8 Uhr . Der Zug
nahm seinen Weg durch die Hauptstraßen nach denr in der Nähe
des Burgtores gelegenen Festplatz , wo der prächtige Kaiserpavil¬
lon , die Tribünen für die Hofgesellschaft und solche für die Geist¬
lichkeit und Presse errichtet waren .

Der Huldigungszug langte um 10 Uhr am Kciserfestplatze
an . Der Kaiser hatte sich von der Hofburg nach dem Kaiserzelt
begeben . Der Ehrenpräsident und Komiteepräfident hielten An -
sprachen , die der Monarch erwiderte . Der Bürgermeister über¬
reichte ihm eine Huldignngplakette in Gold und richtete eine
kurze Ansprache an den Kaiser , die mit einem Hoch schloß , das
begeisterten Widerhall fand . Der Kaiser dankte innig . Nun
begannen alle Kirchenglocken Wiens zu leuten .

Auf ein Zeichen des Kaisers setzte der Zug seinen Weg fort .
Kaiser Franz Joseph verfolgte sichtlich gerührt mit lebhaftem
Interesse die einzelnen Gruppen und dankte unermüdlich , be¬
sonders den von einzelnen Nationalitäten dargebrachten Huldi -
gunge «.

Nachdem der letzte Zug den Platz passiert hatte , sangen die
Sänger Huldigungschöre , welche mit der vom Publikum be¬
geistert aufgenommenen Volkshymne Endigten .

Der Kaiser kehrte nach dreistündigem Aufenthalte mit der
gesamten kaiserliche « Familie in die Hochburg zurück. Der Zug
löste sich l̂m Prater wieder auf . Bisher wurden keine Unfälle
gemeldet . Das Wetter ist prachtvoll .

Die Monarchen -Zusammenkunft in Reval .
= Reval, 12. Juni . Um 10.25 Uhr ist die Kaiserjacht „Standard "

mit den Majestäten und der kaiserlichen Familie an Bord i« See ge¬
gangen. In der Frühe ging auch die Jacht „Oljarnaja Swsda " mit
der Kaiserin -Mntter , der Großfürstin Olga und deren Gemahl in See .
Zugleich mtt den Jachten ist das Geschwader abgefahren.

= : Reval , 12 . Juni . Der Sonderberichterstatter des
„Matin " wurde von den Ministern Stolypia und Jswolsli
empfangen , welche ihn zur Veröffentlichung von Erklärungen
ermächtigten , deren Inhalt im Wesentlichen dem über di :
Monarchenbegegnung ausgegebenen amtlichen Comuniq «6 ent¬
spricht . Hervorzuheben aus den Erklärungen Stolypins ist sor¬
gender Satz : Die Grundlage unserer allgemeinen Politik bleibt
nach wie vor unser Bündnis mit Frankreich . Unsere Freund -
schaft mit England stimmt völlig mit dem friedlichen Ziel dieses
Bündnisses überein . Die ruffisch- englische Freundschaft ist not¬
wendig für das Gleichgewicht Europas , ein Gleichgewicht , das ,davon bin ich überzeugt . Niemand antasten will . Neben unserer
Freundschaft Mit England bleibt unsere traditionelle Freund -
schüft mit Deutschland aufrecht , die durch unser Abkommen mit
England in keiner Weise leidet ; denn dieses Abkommen bezieht
sich auf Persten , Afghanistan und Tibet , Länder , wo England
und Rußland die Verteidigung ihrer eigenen Interessen an¬
streben .

Abgegangrn am 10. : „ Würzburg " von Samos ; am 11. : „Roon" 8 Uhr
vorm, von Antwerpen, „ Aork" 1 Uhr nachm von Southampton .
„Borkum" 3 Uhr nachm, von Bremerhaven , „ Skutatt " von Piräus ,
„Bayern " von Konstantinoptt .

Telegraphische Kursberichte
vom 12 . Juni .

4°f, 1897 Argent. 87.—
57,1896 Chinesen101.50
47,7 » 1898 „ 96 .80
5% Mexikaner amort.

innere i —IV 98.39
6% dito eons .

äußere 1890 101.10
s 'jr^aRnst. Staats¬

anleihe v. 1905 95 .30
i%bo .$ entel902 83.80
4% Türken uuifiz.

von 1903 9b 90
Türkisch« Los- 149.-
Bad. Zuckers. W. 16 .95
A. Elektr.. Gei. E. 2i3 . -
Elekt ^Bes.Schuck . 105.70
Maschiu-Äritzner 809.—
Kartsr. Maschin. 412 .—
H..A. Packetfahrt HO.—
Rordo. Lloyd 94.—

RachbSrse
(2 '/. Uhr Nachm.)

Oeft . Kredit-«. 167.—
Deutsche B.-A. 229.50
Diskonto -Comm. 172 .80
Dresdener Bank 137.50
Ost.S - Bahu (Fr.)148.°0
, SüdbahnLomb . 25.60

Tendenz: ruhig.

Frankfurt «, M.
(AufangskurK.)

Oeft. Cred^ A. 197 .—
Dir «. Conn -A. 172.80
Dresdener B .-A. 137.25
Oest.Staat »b^.« . 147 .40
Lombarden 25.60
Gotthardbahn-A. -

Tendenz: behauptet.
Frankfurt a. « ,

(Mittelkurjep
Wechsel Amsterd . 168,57

„ Antwerpen 809 .50
„ Italien 811 .83
„ London
0 Pari»
. Schweiz
„ Wien

Privatdiskonto
Napoleons

203.86
811 .66
811.50
849 .50

37«
16.26

3 ',. «) ,Deutsche Reich«-
Anleihe

' ' 91 .80
3 '/. do. 83.10
» '/, Pr. Conf. 91.85
4% Ztal. Rente —
4«/, Oest. Goldr. 99.20
47.7«Oest.Silb« 99 .20
3'/. 1. Portua . 63.80
4y» 1880 Russen 84.05
4•/, Serbe« 82.75
4' /. Spa», «rt. 95 .50
4' /gUngar »Äotdr. 93^ 0
4°/»Uugar.Staatsr. 93.20
Badische Bank 138.80
Kom.eDiSk. Bank 107 .50
Darmstädter „ 123,20
Deutsche Bank 929,60
Diskonto 172£ 0
Dresdener Bank 187.30
Oestr.Läud«rbank —
Rhein. Kredit-Bk.135.—

„ Hyp.-Bk. 192.80
Schaaffh . Bank 13225
Wien« iä^Sit —
Ottomanbaick 143.50
Bochum 208.25
Lanrahüttr 201,60
Gelsenk. 185 .70
Hay>«u«r 194.50

Tendenz: ruhig.
(Schlußkurje),

4°/^leueBad.lv08 99.90
*7, « ad. 1901
3 -/. °/, „ abg. i. Fl.

dto. t. M.
3 l/ ,Va 1892/94
3-/,7 , Bad. 1900
37. V . 1902
37, »/. Bad. 1904
3 ',. 7 °Bad . 1907
3“/, Lad. 1896 82—
4°/. Bayern 1907
47-Württb. l90 ? 100 .60
47,Rh . H^Mdd. d.

1912 97.50
4'/. , 1917 98.50
3Vs% . 1914 89.80

99.70

92J0
91,80
91 .50
91.40
91.40
91 .40

Borli « (Ausanasturse).
Ost. Kresit. AMeu —
Berl. Handelsa . 160.25
Komm.-Dizk̂ Bk. 107 .40
DarmstädterBan! 123 .60
Deutsche Bank 229 .25
DiSkonto-Komm. 172 80
Dresdener Lank 137 .—
Balt. n. Ohio 88.70
Bochum. Gutzstahl207.70
Dortm .UnionI.lt.li. 56,70
L. 5kö^u. Laurah. —
Harpen« 194,50

Tendenz - still.

Berlin (Echlntzkurse .)
37.7. Bad . 1900 - .-
37.7. . 1»04
37.7. . 1907
4°/oR.. A«l. 1907 99.40
3»,, °/, Rrichsanl . 91,90
8»/» RelchSanteihe 83.—
37.7 . Prentz. <£, 91 .90
37, dito 82 90
47s7oRusjenl905 95.20
4 7,7« Japaner, 89.30
Oest. Kreditakt. —
Diskonto -Komm. 172 .90
Dresdener Bank 137.50
Stat..Bk^. Dtjchl. 113 .30
Kom .-Di» k̂ Lank 107 .50
Ost.StaatSd.(ttz.) 147.70
Kanada-Pacific 156 .40
Bochumer Äutzst . 208 .90
L. ttö^ inLaurah. 202.40
Ärlsenk-Bergwerk 186 .70
Harpen» 194.50

Phönix —
Dynamit Trust —•—
« llg. Tlek..<8es. E. 212.70
AeL-G. Schuck» t 105.20
West» egrln 178.10
D.Metallpatr . Fk.255 —
Msch.-Fk. Gtttzner210.—
Bttköln-Rottweil .223.20
Brauerei Sinn » 247.20
P^Una. K- Psdbr. 93.25
Pest.-Ung- K. Obl . 91. 10
Ug. Schmalbahu 1 93.25
Privatdiskont » 37,

Berlin (Rachbörse .)
Oest. Kredit-Akt. 197.—
Bert. Haud.-Ges. 160.60 !
Deutsche B.-A. 229 .60 1
DiSk. Ko« « .-« . 172.70
Dresden» B.-A . 137H0
Lomb,Öst. Südb. 25 .60
Balt. u. Ohio 88 .50
Bochum « Gnßst. 208 —
Dortm. U. Lit. C. 57 .—
Laurahütt« 201 .70
GAsenkircheu 186,50
HaiPen» 194^ 0

Tendenz: ruhig.

» int (io Uhr.)
Oft. Kreditaktien 828 .70

0 Länderbank 441 —

, Staatsb. (frz.) 691 .50
Lomb. (öst.Südb.) 180.—
Prarknote» 117.65
Hst. Kronenrent« 97.40
Ost. Papierrent « 99.30
Ungar. Äoldr. 11140 '
Un». Kronenrent» 93.30 ;

Tendenz: ruhig. ;
Pari».

3*/« stanz. Rem« 95 .10
47, Italiener —.— i
47, Spanier 97.—
47o Türk.,nnifiz. 96.62
Türkisch« Los«
Banque Ottomaa 723. —
Rio Tinto 16.L0

Lonvon.
Ehartered 16 Sh.
de Be« r 117 ,
East Rand 47»
Goldfirld» 47.
Randmmrs 87»
Anaconda 9 —
Atchisou common 837,

, preferred 95 7,
Ehicago, Atilwauke

and St . Paul 138—,
Denver preferred 67—
LuoisvilltRash». 1117»
Union Pacific 151 '/,
United Stat . Steel Corp.'

commo 387» ;
dllo perserred 104 '/«

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u . Hydrogr .
vom 12 . Juni 1908 .

Hoher Druck bedeckt heute fast ganz Zentraleuropa , do-ll
hat er im Westen etwas abgenommen und seinen Kern auf
Böhmen verlegt . Die Depression im Nordwesten hat sich etwas ^
vertieft und Ausläufer niedrigen Druckes nach den Niederlanden
und der Biscayasee entsandt . Das Wetter ist im Binnenland ;
meist heiter oder ganz wolkenlos und warm . Die Depression
wird voraussichtlich ihren Wirkungskreis nur langsam gegen daE
Binnenland ausbreiten ; es ist deshalb zunächst noch meist heiteres '
und warmes Wetter zu erwarten , doch werden die erwähnten
Ausläufer wahrscheinlich Gewitter verursachen .

Auszug ans de« Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

10. Juni : Josef Enghofer von Tttberg , Schloffermeister hier , mit
Elise Speck Witwe von hier . Alfred Mutter von Niederwihl, Hanpt -
lehrer in Lenzkirch , mit Elisabetha Schwarz von Rheinsheim . Franz
Walz von Tiergatten , Reserveheizer hier , mit Rosa Krug von Durlach.
Adolf Heinz von hier, Bureaugehilfe hier , mit Wilhelmine Wagenbach
von hier. Hermann Hornung von hier , Kaufmann in Stuttgart , mit
Johanna Arnold von hier. Karl Kraus von Offenbach , Portefeuiller n»
Offenbach , mit Julie Sallmann von hier.

Eheschließung :
11 . Juni : Wilhelm Heizmann von hier, Maschinentechniker hier,mit Martha Zwick von Pirmasens .

Todesfälle :
10, Juni : Frieda Haitz , alt 24 I . , Ehefrau des Landwitts Wilhelm

Haitz . Lorenz Heck, Schneider, ein Ehemann , alt 69 I . — 11. Juni :
Karl , alt 10 Tg. , V . Katt Braun , Druckereiarbeiter.

Vom internationaler » Bergarbeiter -Kongretz.
M Paris , 12 . Juni . (Tel . ) Gestern abend versammelten sich die

Delegierten des internationalen Bergarbciter -Kongreffes zu einem
Bankett. Der englische Delegiette Edward hielt eine Ansprache » wottn
er für den herzlichen Empfang dankte und sich zu der innigen Freund¬
schaft beglückwünscht« , welche alle Bergleute verbindet. Der FranzoseLamendin erklärte, die französischen Bergarbeiter versuchten , das Bei¬
spiel der englischen Kollegen nachzuahmen und sich gleichfalls gegen die
kapitalisttsche Ausbeutung zu schützen . Der Deutsche Sachse , Mitglied,des Reichstages, sowie der Delegiette Marville , hielten ebenfalls An¬
sprachen , wottn sie die Wohltaten der internationalen Organisation der
Bergarbeiter preisen. Jaures hielt die Schlußrede. Er lobte die eng¬
lischen Bergleute und schloß mit der Erklärung , daß das einzige Mittel ,um den Krieg zu vermeiden, das gut« Einvernehmen sämtlicher Arbeiter
aller Länder sei.

Znr maroNanischen Angelegenheit .
sid Paris , 12. Juni . Die Beratung der Jnterpellattonen Gervais

und Drschanel über die französische Marokkvpolitik ist auf Anttag des
Ministers des Aeußern , Pichon, auf Freitag den 19 . Juni festgesetzt
worden.

Schiffsnachrichteu des Norddeutschen Lloyd .
$ Bremen» 12 . Juni . Angekommen am 11 . : „Erlangen " 6 Uhr

vorm, in Bremerhaven, „ Prinz Eitel Fttedttch " 5 Uhr vorm, in Suez ,
„ Sigmaringen " 11 '

Uhr vorm, in Antwerpen , „ Bremen " 4 Uhr vorm,
in Newhork , „ Goebcn " 3 Uhr nachm , in Singapore , „Therapia " in
Genua . Pa giert am 11 . : »Kaller Wübelm U . " 6 Ubr vorm. Scillv.

Spielplan des Grotzherzoglichen Hostheaters Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Samstag , 13. : Abtl . A . 69. Ab .-Vorst. „Die verkaufte Brautt ,
komische Oper in 3 A. v. Smetana . 7% bis nach 10.

Sonntag , 14 . : Abtl . C . 69 . Ab .-Vorst. „Tiefland " , Mufikdrama in
einem Vorspiel und 2 A. von Eugen d 'AIbert . 7%—%10.

Dienstag , 16 . : AM . B . 69. Ab .-Vorst. „Der Bär «, Groteske in
1 A. von Anton Tschechow. — „Niobe ", Schwank in 3 A . von Oskar
Blumenthal . 7yz— %10.

Donnerstag , 18 . : Abtl. A . 70. Ab. -Vorst. Neu einstndiett :
„Johann von Patts ", komische Oper in 2 A. v. Boieldieu. — „Die
Puppenfee" , Balletdivertissement, Musik v. H . Bayer . 7%— 10.

Freitag , 19. : Abtl. B . 70 . Ab . -Vorst. Neu einstudiert : „Der
Talisman " , dramatisches Märchen in 4 A. v . Ludwig Fulda . 7%— 10 . ;

Samstag , 20 . : Abtl. C . 70. Ab .-Vorst. „Der Troubadour ", Open;
in 4 . A . von Verdi. 7 (4— 10.

Sonntag , 21 . : Abtl. A . 71 . Ab . -Vorst. „Da- verwunschene
Schloß" , komische Lpevette v . Millöcker . 7 (4—10,

Theater in Baden :
Montag , 16. : 36 . Ab . -Vorst . Zmn erstenmal. „2 X 2 — B",

Satyrspiel in 4 A . v . Gustav Wird . 7—% 10. ■

Goldene Tramp SüÄ Bft
sagt der lustige Schwerenöter, und „ keine tadellose weiße!

ie erfahrene Hausfrau . 5198« !Wäsche ohne L n h n s " - sagt die erfahrene Hausfrau . 5198« !
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• 70% Stromersparnis.
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Samstag , abends 9 Uhr :

verbunden mit flbschiedsfeier .
Mit grossem Programm und Musik. — Für gute

Ventilation ist gesorgt. 8820
Der Vorstand . Die Drei .
NB. Fulderorden und Ehrenzeichen etc. sind anzulegen .

Am Trinitatis » Lonntag , den 14 . Juni ds . Js .
feiert das Hsrdthau « , so Gott will , sein

57 . Jahresfest .
Unt 1 Uhr nachmittags findet die Generalversammlung
statt . Die allgemeine Kestfeier beginnt um 2 Uhr im Anstaltshof .
Unsere liebe» Freunde aus nah und fern , sowie alle , die ein Interesse
für unsere Rettungsarbeit an den Kindern haben , laden wir hiermit zur
Teilnahme am Feste herzlichst ein.

Welfchueureut , im Juni 1908. 8673
Der Berwaltnngsrat der Hardtstiftnng . | Große Answahl

M 8607.6.3 i

Zusdineide-Schiile.
Mit heutigem zeige ergebenst an, daß ich am IS . Juni eine

ZuscMdescluile für flamen-Garderobe
eröffne . Mache besonders aus meine leichtsaßliche , hier noch
nicht eiugeführte Methode aufmerksam . Jede Dame arbeitet
für sich selbst . Muster für Röcke werden billigst zugeschnitten.

Anmeldungen erbittet baldigst 8529

Paula Honsel , Waldstr . 20II.

Reparaturen
an Flügeln und PianinOS übernimmt die Pianoforte -
10.3 fabrik 8062

H * Maurer ,
Friedrichsplatz 5 .

Siiiet>$ftrkMn
Sämtl . Decke» können m. Mono -

^ gramm u. Krone getiesert werden .
Sattler und Ulicdemrkäuftr

erhalten extrarabatt .
Arthur Daer

Karlsruhe , Kaiserstr. 93 II .

Torfstreu,
Torfmull ,
Holzwolle ,
Putzwolle ,

»en gros en detail

(arf
' limn,

Karlsruhe ,
Akademiestr. 20.

14« »*

5/9 PS .
2 Cyl . i. Parallelstellung

als 3 - und *4 - - Sitzei *,
5.4 sowie auch mit 8446

Landaalet , Karosserie.
-KE 8S-

Alwin Tater (Inh . Ad. Brecht) Zirkel 32.
Automobile , Fahrräder und Schreibmaschinen.

— Man verlange Kataloge . —

für eine Gesellschaft m. b. H. gesucht . Gewinnbeteiligung am Gesamt¬
unternehmen und für die Kontrolle einer Filiale in Karlsruhe monatlichesFixum . Offerten unter Nr . 5337a an die Exped. der „ Bad . Presse ". 2.1

Bei Aufgabe mein. SandgcschäftS sofort abzugeben :

400 /Drtrr Ifiollbabn
6 Ihippwagcn.

Anfragen unter Nr . 4289a an die Exped. der „Bad . Presse "
.

«
erhalten durch leistungsfähige
süddeutsch . Kleidcrfabrik (Spez .
Herren - uub Kuabeü -Kon -
»ektiou « . Arbeitertleider )unter denkbar günstigsten Zahl¬
ungsbedingungen gut sortiertes

Klckerjgger
eingerichtet. Interessenten , welche !
die Absicht haben, sich eine sich.
Existenz zu verschaffen , wollen
unter Angabe der Berhältntsse
sich an die Expedit, der „Bad .
Presse" unt . Nr . 5306a wenden. !

Karlsruhe . «797
Unter dem Protektorat S. U. h . de,
Srotzherzogr Friedrich von vaden.

Zu Ehren unseres hochverdienten
Ehrenmitgliedes Herrn Altbürger¬
meister 4t. Oser (Badens ältester
Leibgrenadier ), Steinbach bei Bühl ,
beteiligt sich der Verein am Sonn¬
tag de« 14. VS . MtS. an dem

50jährigen Jnbilänm
verbuude » mit Fahnenweihedes Militär -BereinS Sleiubach .

Abfahrt vormittags 8 Uhr 04 Min .
nach Baden , von da zu Fuß über
Gallenbach nach Steinbach ; spätere
Fahrgelegenheit 11 Uhr 39 Min .
direkt nach Steinbach . — Sammel¬
punkt vor dem Gasthaus z. Sternen ;
daselbst sind Orden , Ehren - . Verbands¬
und VercinSabzeichen anzulegen .

Zahlreiche Beteiligung wünscht
Der Berwaltnngsrat

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten machen

wir die traurige Mitteilung , dass es Gott gefallen hat , unsern
lieben Gatten und Vater

Reinhard Ruch, Gr, üemlier
gestern abend halb 11 Uhr unerwartet schnell in die himm¬
lische Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen :

Darie Ruch , geb. Mutter, nebst Kind.
Karlsruhe , den 12. Juni 1908.
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Schlossbezirk 6 . 8795

Habe zur Zeit größeren Bedarf in
getragenen Herren - u . Damenkleidern ,
Schuhen , Stieseln re. u . erzielen litt .
Herrschaften die höchsten Preise .
5.2 Hochachtungsvollst B22203
Birnbaum , Markgrafenste. 17.

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Tieferschüttertmachenwir Verwandten , Freunden

und Bekannten die schmerzliche Mitteilung, dass
uns unsere liebe Mutter

Sofie HBCltlÄfWB. , geb.GauglBF
Altlöwenwirtin

heute abend schnell und unerwartet durch den Tod
entrissen wurde . 1

Eggenstein , 11 . Juni 1908 . 5356
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Neck , Löwenwirt .
Die Beerdigung findet Samstag abend 5 Uhr statt .

Trauerhttte
Crepe-Schleier

in grösster Auswahl vom billigsten bis elegantesten Genre
stets vorrätig 1435 .25,21

IS. Heu ITaciiflg .
Kaiserstrasse 74 (TTlarktplatz ).

Zu verkaufe» : 3.1
Ein landw . Gut von 60 Ar ,worauf rentable Gärtnerei betrieben

wurde , 1 Stunde von Baden -Baden ,an der Hauptbahn gelegen, mit Obst¬
baumanlage von 400 erttagb . Hoch ,
u. Buschobstbäumen, neue» Ge . äuden,
Wohnhaus (7 Zimmern ), gr. Oeko-
nomiegebäuden, gr. zement. Gruben ,
Wagen * u. Packräumen , Wasserleitungin, ganzen Betrieb , Gas rc ., unt . günst.
Zahlungsbedingungen . Off. unt . Nr .»350» an die Exp. der „Bad . Presse " .

Auf Teilzahlung
werden Herren - und Damenkleiderstoffe
an bessere Privatleute und Beamte zu
streng _ ree11 en

_
Preisen bei Diskretion

abgegeben .
Gef 1 . Offerten unter genauer Adresse

I unter Nr . 8150 an die
"

Expedition
’
der

„ Bad . Presse *

Wegen Todesfall ist eine bei
| Privatknndschast gut cinge-
sührte altrenommierte

für den Vertrieb eines neuen
patentierten Türriegcls
(Masieuartt el) gesucht .
Unentbehrlicher Bedarfsar¬
tikel für Hotels , Pensionen,Bureaux , Eisenhandlungen
u . Private . Hoher Verdienst .
Alleinverkauf für Bade».

Offerten mit Referenzen
an Zöllner A Berner ,Zürich V , Holbein¬
straße 33. 5339a2 .1

Eine 1 Jahr gebrauchte 6 PS .

Motor-Bandsäge, »
ielbstfahrbar , mit a »hängender ,fahrbarer Kreissäge ist weg . Kränl -
tichk. d. Besitzers preisw . z » verkauf .
Auch ein dazu gehöriger Dresch -
wag . « mit prima Putzwerk , erst
eine Saison gebraucht , alles tadellos
gehend . Offerten unter Nr . 5213a
cm die Exped . der „ Bad . Presse "

J
zu verkaufen .

Offerten unter Z. 2299 an
Haasenstein & Vogler, A . - li. ,Karlsruhe. 8770.3.1

§ Kapitalisten,
Rentnern u.
die auf eine hohe Berzius -
ung ihres Kapitalsreflektieren,
ist Gelegenheit geboten, sich
risikofrei an aufstrebendem Ge¬
schäfte zu beteiligen . Offerten
unter ki. 2321 an Haasensffein
fc Vogler, A .-G., Strassburg

J i. Eis. 5267a.3.1

Mode «.
In einer Stadt des Bad . Schwarz -

7ÄM ' Pny-Gcsqjjst
mü grober Kundschaft sofort an eine
tücbtige Modistin billig zu verkauf .
Offert , unt . Nr - 5212a befördert die
Exped. der „ Bad . Presse ". 4-4

Ml. 49-45»»«
auf 1. Hypotheke. Sclbstdarlciher
bevorzugt . Offerten B . H . p »st .lagernd Bruchsal. 536Sa.31

6000 M.
auf gute « . sichere Hypotheken
gesucht durch Augmt Schmitt ,
Hypothekengeschäft, Karlsruhe ,Lessingitr . 3 » , Tel . 2117. 8695 .2 2

Ein säst neuer Schlofierherd
ist wegen Wegzug sofort billig, «
verkaufe». 822333

Krtedeustr. SS, Seitens I.

IREX
Sahn puWg ^

>» Auto-Dose

Sehr fein l
La . rMonate ausreichend .

3519a

Kleiner , schwarzer Hund mir gel¬
be» Flecken, auf den Namen „ Bello *
hörend , B22337

verlaufen .
Gegen Belohnung abzugeben .

Durlacher Allee 56 , II.

MtoimiwrolartirÄS,“
Ohren . Abzugeben gegen Belohnung .
822352 .2.1 Schirme rstratzt 5 .

Bäckerei
großem Orte im Bezirk Offenburg , >
verkaufe unt . den günst . Bedingung .
B22355 Ruf , Gluckftr . 9 .

'

Geschäftshaus2.1

mit Werkstätte , Lagerraum oder '
Bauplatz sofort zu kaufen g e - >
sucht . '

Offerten mit Angabe der Miet - .
einnahmen und Verkaufspreis unter -
Nr . 8793 an die Exped . der „ Bad . .
Presse " erbeten ._ >

Bett ,
gut erhaltenes , wird zu kaufe «
gesucht . Offerte'» mit Preisangabe
unter Nr . 822373 an die Exp. der
„ Bad . Presse " erbeten ._

Zu kaufen gesucht ein noch gut
erhaltener Lieg - u . Sportswagen
mit Dach. Offert , unt . Nr . 822392 /an die Exped. der „Bad . Presse ".

Kleineres , gut gehendes 2,2 -

Uhrengeschäft
sofort billig zu verkaufen . Laden - smiete Mk. 600.— m - Wohnung . Das i
Geschäft befindet sich in der Nähe ;Baden -Badens . Offerten unter Nr i
5304a an die Exped. der „Bad . Presse * :

lluriacli . 3.1 :
Wohnhaus zu verkaufe » in -

schöner, freier Lage , nahe dem i
Schloßgarten . 8 Zimmer , Bade , 1
3 immer , Gas, Kammern u . Mans.» ;
Trockensp. , gute Keller u . sonst . Zu -

'

behör . Anfragen unter Nr . 822182 .
an die Exped . der „ Bad . Presse " . ;

Wasser ». Bahnfracht , billig zu ver¬
kaufen. Offerten unt. Nr- 5283a an
die Exved. der „ Bad . Presse ". 25 .2 :

,L Kinderwagen
mit Gunnnirädern , ist billig zu ver - ;
kaufe«. Amalteustratze 71 , IV .
Eingang Leopoldstraße . 822356 s

1 deutsche Dogge,8 Woche» alt, raffenrein, prois -
wer « abzugebeu . 822257 )

Chemische Fabrik Durlach .

Aie deitsihe I «Uk,
raffenreiu , 8 Wochen alt , hat preis¬
wert abzugeben. 5335a
ChemischeFabrik Durlach .

Drei junge

Deutsche Doggen
(stahlgrau ), 4 Monate alt , Eltern
prämiiert , sind zu verkaufe « bei1'ritz Kunzmann , Wirt „ zurKaiserkrone", Sophienstraße 87 ,Karlsruhe . 8759.22

Foxterrier-Hund.
prämiiert , 8 -/, Monat alt , ohne Un¬
tugend, gesund, für 20 Mk. abzugeben .
5338a Egern , Rastatt .

Zwergschuauzer ,
chöner . billig zu verkaufe « .

822332 « Srnerstratze IS , I .

J



Versammlungen und Kongresse .
X Rothenburg o. Tauber . 11 . Juni . Am 10 . und 11 . Juni hielt

in Rothenburg o . T . der Rothenburger Verband akademischer Architekten -
Bereine deutscher Sprache seinen 5. Berbandstag ab . Der Verband,
dem die Vereine der bedeutendsten technischen Hochschulen angchören
((die akademischen Architekten -Vereine : Aachen , Berlin , Braunschweig,
Danzig , Darmstadt , Dresden , Karlsruhe , München, die akad . Architekten -
Verbindung „Vitruvia " Stuttgart , „ Architektur «" Zürich und „ A. C.
Akanthus" Dresden ) ist 1896 gegründet und tagt seit nunmehr 10
Jahren in der alten Reichsstadt . Auch der diesjährige Verbandstag war
von allen Vereinen zahlreich beschickt und nahm unter -ernsten Verhand¬
lungen und frohenr Genuß der herrlichen Stadt einen würdigen Verlaus.

Aauptversammlung des allgemeinen deutschen Hchulvereins.
— Konstanz, 12 . Juni . Die Hauptversammlung des Allgemeinen

Deutschen Schulvereins zur Erhaltung des Deutschtums im Auslande
wurde gestern durch eine im Stadthaussaale abgehaltene Sitzung der
Vorstände der Landesverbände und Ortsgruppen eingeleiter. Das wich¬
tigste Ergebnis der Verhandlungen ist die Abänderung des bisherigen
Namen „ Mgemeiner Deutscher Schulverein"

, welcher leicht zu Mißver¬
ständnissen Anlaß geben konnte , in „Verein für Erhaltung des Deutsch¬
tums im Auslande ( Allgemeiner Deutscher Schulverein ) "

, wodurch
, Zweck und Aufgabe des Vereins klar und deutlich umschrieben wird.

Der offizielle Begriißungs - und Festabend fand abends im Saal «
des „ Hussenkellers " statt und war außerordentlich stark besucht. Aus der

( großen Zahl der auswärtigen Gäste erwähnen wir u . a . : Pros . Kahle -
. Heidelberg. Prof . Höniger-Berlin , Prof . Gastner-Jnnsbruck , Prof .
. Bernard -Berlin , Oberschulrat Rebmann und Prof . Längin -Karlsruh «,
. Prof . Mtchaeli-Freiburg , Prof . Fischer -Marburg , Redakteur Viereck-
i Newyork . Auch die Studentenschaft war vertreten durch die Burschen¬
schaften Alemannia , Frankonia , Saxo -Silefia , Teutonia in Freiburg ,

(Germania -Tübingen , Primislavia -Berlin , Germania -Breslau und durch
die Vertreter des Verbandes alter Burschenschafter in Konstanz.

, Geheimer Regierungsrat Dr . Groos hielt als Obmann des Vor-
; orte Konstanz eine warm gehaltene Begrüßungsansprache.
' Staatsminister v . Hentig erwiderte auf die Begrüßungsrede . Wenn
(Konstanz auch in einer Ecke des Reiches liege, so hätten die Konstanzer,
jwie die Badener überhaupt , immer treu zu Kaiser und Reich gestanden,
: habe doch der verstorbene Großherzog tätigen Anteil an der Reichs -
! gründung gehabt. Redner schloß mit einem Hoch auf die Stadt Konstanz.
' Nach einer kurzen Pause ergriff der Obmann des Oesterreichischen
^deutschen Schulvereins, Herr Reichsrat Dr . Groß -Wien, eine markante,
sympathische Erscheinung, das Wort und überbrachte die Grüße der

(deutsch-österreichischen Brüder . Es sprachen noch Blocher -Zürich, Viereck-
Newyork und andere.

Gestern vormittag fand sodann die Hauptversammlung im Kon¬
ziliumssaale statt . Zu Beginn der Sitzung überbrachte Geh . Reg.-Rat

!Landeskommissär Dr . Straub die Grüße des Ministeriums des Innern ,
(Oberschulrat Rebmann die des Ministeriums des Kultus und des Unter-
! richte, Oberbürgermeister Dr . Weber die der Stadt Konstanz. Weitere
( Begrüßungen brachten die Vertreter einer großen Zahl von Vereinen,
darunter aus Böhmen, Bukowina, Galizien , Brasilien und Cuba.

( Der Rcchenschafts - und Jahresbericht zeigt günstiges Fortschreiten
(des Vereins und ersprießliches Wirken auf dem Gebiete der Unterstützung
der Deutschen im Auslande . Die Aendernng des Bereinsnamens wurd»

; damit begründet, daß man jeden Schein konfessioneller oder politischer
( Bestrebungen vermeiden wolle . Es wurde eine Resolution angenommen,
. in der gefordert wird, daß die von der Regierung in Aussicht gestellte
. Abänderung des Gesetzes über die Erwerbung und den Verlust der
( Reichs - und Staatsangehörigkeit so geregelt werde , daß der Verlust dieses
: Rechtes erschwert , die Erwerbung erleichtert werde.
( Nachmittags erfolgte eine Dampferfahrt nach Stein a . Rh . , wo dem
( Verein von derStadtverwaltung ein herzlicherEmpfang bereitet wurde.

Aom deutschen <Leßrertag.
— Dortmund , 11 . Juni . Der deutsche Lehrertag hat heute die

Thesen angenommen, welche Generalsekretär Tews zu seinem Re¬
ferat über „Der Lehrermangel «ach seinen Ursachen und Wirkungen"
ausgestellt hatte . Es sind dies folgende

Leitsätze :
1 . Der andauernde Lehrermangel , der bei sachgemäßer Fest¬

stellung viel größer ist, als es nach der Zahl der nichtbcsctzten Lchrer -
stellen den Anschein hat , ist begründet in der den Anforderungen und
dem Wesen des Volksschulamtes nicht entsprechenden materiellen und
amtlichen Stellung der Bolksschullehrer sowie in der unzweckmäßigen
Organisation des Lehrerbildungswesens .

2 . Bei dem unzureichenden Zudrang zum Lehrerberuf ist die Her¬
anziehung einer ausreichenden Zahl von Persönlichkeiten, die den An¬
forderungen des Lehrerberufs nach jeder Richtung gewachsen sind , nicht
möglich ; die berufliche Leistungsfähigkeit des Lehrerstandes geht zurück .
Infolge hes Lehrermangels bleiben zahlreiche Stellen längere oder
kürzere Zeit unbesetzt , überfüllte Klassen werden nicht geteilt , mehrere
Klassen werden von einem Lehrer verwaltet , Klassen müssen kom¬
biniert , die Zahl der Unterrichtsstunden beschränkt , jüngere Lehrer
häusig versetzt werden. Durch diese Zustände wird die unterrichtliche
und erziehliche Wirksamkeit der Volksschule geschädigt , die Berufs¬
freudigkeit der Lehrer getrübt , ihre Kraft zersplittert und ihre Ge¬
sundheit wie die Gesundheit der Kinder durch Ueberfüllung der Schul¬
klaffen und Kombination mehrerer Schulklassen gefährdet.

3. Dem Lehrermangel kann dauernd nicht abgeholfen werden
a ) durch bloße Vermehrung der Lehrerbildungsanstalten in ihrer
jetzigen Gestalt ; b ) durch materielle Erleichterungen für die angehen¬
den Volksschullehrer und eifrige Werbung ; c) durch Ersatz der Lehrer
durch Lehrerinnen .

4 . Eine wirkliche Beseitigung des Lehrermangels ist nur möglich
a ) durch eine zeitgemäße Regelung der Lehrerbesoldung; b) durch
zeitgemäße Regelung der Lehrerbildung (allgemeine Vorbildung auf
den allgemeinen Mldungsanstalten , Berechtigung zum Universitäts¬
studium) ; c) durch eine zeitgemäße Regelung der amtlichen Stellung
der Volksschullehrer» insbesondere durch Beseitiguug der geistlichen
Schulaufsicht und der bureaukratischen Bevormundung und durch Be¬
setzung der Schulaufstchtsstrlle« mit Bolksschullehrer« ; d ) durch Ab¬
trennung aller mit dem Lehrerberuf uicht irmerlich in Verbindung
stehenden Nebenämter ; e) durch Beseitigung der Ausnahmestellung
der Bolksschullehrer in staatsbürgerlicher und kommunalpolitischer Be¬
ziehung.

5. Die deutsche Lehrerversammlung richtet an die Unterrichts -
Verwaltungen der deutschen Staaten die einmütige und dringende
Forderung , geeignete Maßnahmen zur baldigen Beseitigung des
Lehrermangels zu treffen und damit den in dem Lehrermangel dem
deutschen Volke drohenden Gefahren wirksam entgegenzutreten .

6. An das deutsche Voll richtet die Versammlung die Mahnung ,
seine Schule so zu schätzen und zu pflegen, daß sie die nationalen Kul¬
turgüter der gesamten Volksjugend zu übermitteln und die geistigen
und sittlichen Kräfte des jungen Geschlechts zur vollen Entwicklung zu
bringen vermag.

In der Diskussion führte u. a . &auptleljzer Rödel (Mannheim )
aus : Sie werden schon alle etwas vom

badische « Musterländle
gehört haben. (Heiterkeit.) Das von Lews gezeichnete Bild mutz ich
leider noch verbösern. In Bade» besteht grundsätzlich die Halbtags¬
schule. Grundsätzlich hat in Baden jede Lehrkraft zwei Klaffen zu
führen , die eine vormittags , die andere nachmittags . (Hört , hört !)

Mit Vorliebe
* trägt die elegante Welt

BertoldeStiefel
Die glänzenden Erfolge

beweisen die
Vollkommenheit dieser Marke.

Moderne Farben .
Neue Modelle .

In allen Preislagen .

ScMhaus Bertolde

Mibt -Pianos
empfiehlt 10152*

Ludwig Sehweisgut ,
Hofl., Erbprinzenitrasse 4

Kaiserstrasse 76 — Marktplatz.
Zb̂ Itgrlled . d .es SSa/batt -Sparverelne .

8758

Ein Transport erstklassiger, ungarischer

: sowie ein Gespann Rappen -Ponnh , ein Transport belgischer
! lcichter und schwerer Arbeitspferde treffen morgen bei Nils
! eilt und stehen dieselben von Montag ab hier in Stallungen und laden Käufer höfl. hierzu ein.

L. Baer Söhne , TLarlsrnhe,
Telephon 509.
E . Büchle .

Kunsthandlung und Bahmenfabrik .
U9 Kaiserstrass # l+»

Mondftratze . 8816

Bis vor zwei Jahren hatte jeder Lehrer in jeder Klaffe 16 Stunden
zu unterrichten , da§ macht wöchentlich 32 Stunden . (Hört , hört !)
Vor zwei Jahren ist es nach einem Ministerwort zu einer durchgreifen,
den Reform gekommen , und zwar wurde die Unterrichtszahl für die
höheren Klaffen von 16 auf 20 erhöht. (Heiterkeit und Hört , hört !)
Alles, was ich sage , müssen Sie betrachten unter dem Gesichtspunkte
der Halbtagsschule, die bei uns in Baden besteht . 10 Prozent der ba¬
dischen Lehrer haben bis zu 32 Wochenstunden, 43 Prozent aber 33 bis
36 Wochenstunden . (Hört , hört ! ) Es ist noch nicht fertig , Sie muffen
noch viel lauter Hört , hört ! rufen (Heiterkeit) , 35 Prozent der badi¬
schen Lehrkräfte haben 36 bis 45 Wochcnstunden. (Lautes Hört , hört !)
Ich mußte Ihnen das sagen, damit Sie auch einmal ein richtiges Bild
vom sogenannten liberalen badischen Musterstaat in Volksschulsachen
erhalten . Wie mag der Unterricht aussehen , der in solchen Stunden
erteilt wird ! ( Sehr richtig!) DaS badische Bolksschulelend habe ich
Ihnen damit in seiner ganzen Glorie gezeigt. Für höhere Lehr¬
anstalten dagegen bestehen auch bei uns glänzende Verhältnisse, da
kommen nur 18 bis 20 Kinder auf einen Lehrer . In diesen Tagen
schickt man sich an , sämtlichen badischen Staatsbeamten Gehaltsauf¬
besserungen zu geben , nur die Bolksschullehrer bekommen nichts.
(Hört , hört ! und Pfuirufe .) So steht es im liberalen badischen
Musterland . (Lebhafte Zustimmung .)

In seinem Schlußwort hob Referent Generalsekretär T«ws (Ber¬
lin ) hervor , daß die deutschen Lehrer sich nicht dagegen gewandt haben,
daß Lehrerinnen angestellt würden , sondern nur dagegen, wo sie an¬
gestellt wurden . Es ist mit der Zeit dahin gekommen , daß Lehrerinnen
fast ausschließlich in den Städten tätig sind . Dadurch wird der Lehrer ,
stand mehr und mehr zum Landlek,rerstand, und dagegen wehren wir
uns . (Lebhafter Beifall . ) Es gibt schon zahlreiche Schulen , an denen
die Lehrerinnen überwiegen . Werfen wir also den letzten Mann nicht
aus der Schule heraus . (Beifall .) Die Lehrerinnen mögen nicht
glauben , daß der deutsche Lehrerstand fich wehrlos ins Hinterhaus
drängen läßt , damit das Fräulein Lehrerin im Vorderhaus Platz
nimmt . (Stürmischer Beifall .)

Hierauf wurden die Thesen des Referenten Tews en bloc un¬
verändert angenommen, weiter ein Antrag , seine Rede in Broschüren¬
form zur Massenverbreitung herauszugeben .

Damit hatten die Verhandlungen des Lehrertagcs ihr Ende er¬
reicht . Am Nachmittag fand in Hamm am Falk-Denkmal eine Hul-
bigungsfeier statt . (B . Tgbl.)

Der internationale Kongreß für Wellnngswese».
— Frankfurt a. M . , 12 . Juni . Gestern abend vereinigte sich der

internationale Kongreß für RettungSwefe» zu einem Festmahl im Zoolo¬
gischen Garten , wobei folgendes Antworttelegramm deS Kaisers verlesen
wurde :

„Dem internationalen Kongreß für Rettungswesen spreche ich für
deffen steundliches Gedenken und den treuen Gruß meinen wärmsten
Dank aus . Ich begrüße es »nit Freuden , daß auch auf dem Gebiete des
Rettungswesens ein neuer friedlicher Wettbewerb für alle an den Kultur¬
aufgaben interessierten Nationen geschaffen wurde und Gelegenheit ge¬
boten wird, die Erfahrungen und Fortschritte in den manmgfachcn
Zweigen dieser edlen Bestrebungen gegenseitig auszutauschen und nutzbar
zu machen . Daß die erste Bereinigung dieser Art auf deutschem Bode «
stattfindet, erfüllt mich, eingedenk der hervorragenden Verdienste von
Männern wie Friedrich von Esmarch und Ernst von Bergmann , mit be¬
sonderer Befriedigung. Ich werde die Beratungen des Kongresses mit
lebhafter Teilnahme begleiten und wünsche dem humanitären Werk
reichen Erfolg zum Heil und Segen der Menschheit , die in Unglück und
Not neben der staatlichen Fürsorge auch auf die tatkräftige Hilfe der
Nächstenliebe angewiesen ist . Wilhelm I . R ."

d. Kanfm. Vereins Karlsruhe.
Für Prinzipale kostenfrei. Einschreib¬
gebühr f. Nichtmitgl. Mk. 1.50 f.
3 Monate. Statuten u. Bewerbungs¬

formulare gratis und ftanko .
Stets Bewerber au» d. meiste«

Branche » augemeldet.
Gesucht werde « u . «* :

Verkäufer u. Reisende der GlaS- u.
Porzellanbranche,Verkäufer».Reisende
für Darm- u. Metzgereiartikel , Buch¬
halter für Epir -̂ und Branntwein¬
brennereien , Angestellte der Klein -
eisenbranche. 8822

J . Knoblauch
Schuhfabrikation

— Markgrajeustratze 33 —
bringt sein gut sortiertes Lager in

prima Hausschuhen
(eigene Fabrikation) in empfehlende
Erinnerung. 822390
Billig . Bezugsquelle f. Wiederverk.

MAGGI
8 WiirTP hat 8ieh

ff Kl ZG seit Jahren
bewährt u. rechtfertigt voll
da« ihr von den Konsumenten

entgegengebrachte Vertrauen .
Besser als alle Nachahmungen !

In Originalflaschen n . nachgefüllt angelegentlichst
empfohlen von • 5103a

Oststadt - Drogerie , Georg Jakob,
Ecke Bernhard- and Lndwig-Wflhelmsfrasse.

Große Zukunft 2 .1
bietet ein patentamtlich geschützter
Gefrierapparat . In weniger als 1
Minute erzeugt man Gefrorenes ,
Speise- u . Roheis, Eisgetränke jeher
Art , nur durch Oefsnen eines Ven¬
tils . Staunen erweckende Neuheit.
In kurzer Zeit tausende von Mark
zu verdienen. Lizenzliebhaber für
kl . u . größ . Bezirke , welche üb . 1500
JH verfügen, woll. Adresse senden u.
5354 » an die Exp, d. „ Bad .Preffe" .

sucht noch einige Kun¬
de« zum Ausbügeln.

Offerten unter Nr. B22374 an die
Exp , der »Bad . Presse * erbeten .

Im Hinblick auf die bevorstehende
gute Obsternte, beabsichtige mein
ganzes Lager vorzüglichen , haltbaren,
nicht schwärzlich werdenden

au »z«verkaufe « und suche etwa
200 vl ganz oder in größer. Partien
zu bedeutend reduziertem Preise ab¬
zusetzen . ' 2.1

Gefl. Anfragen unter Nr. 5366a an
di« Exped. der „Bad. Presse " erbet .

Bohnenstecken.
Noch einige tausend Bohnen stecken

auch in kleinen Partien abzugeben.
K . Senfer , Holzhändler ,

822384.8.1 Herronalb .

In unserer Expedition lagern
noch folgende ^ -Offerten :
19052 19083 19099 19166 19192
19195 19234 19269 19316 19330
19343 19344 19348 19403 19405
19440 19442 19511 19518 19532
19574 19613 19616 19621 19657
19600 19891 19692 19734 19749
19759 19788 19790 19842 19852
19864 19896 19918 20006 20015
20033 20088 20095 20121 20186
20241 20261 20322 20331 20364
20488 20507 20520 20537 20555
20633 20641 20656 20696 2070L
20754 20758 20819 20845 20852
20874 20945
und noch neuere Nummern , welche
unter Vorzeigen der Ausweiskarten
sobald als möglich abgeholt werden
können .

Expedition der „Bad. Presse".

cm katholischen Bäcker zur sofortige«
Uebernahme zu verpachten .
B2235 4 Ruf , Gluckste. g.

Herd,
gebrauchter zu kaufe « gesucht .

Preis -Offerten H.D. Haupt-Postamt
Karlsruhe._ 822383

Bäckereli» Karlsruhe
gut gehend, sofort zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 822357 an die
Expev. der „Bad. Presse "._

sil « RI .
' ' ' ä

In guter Lage der Altstadt ist
ein Blechnerei - und Installations -
Geschäft eingetretener Umstände
wegen preiswert zu verkaufen.

Offeriert unter Nr . B21897 ott 1
die Expedition der „ Bad . Presse"

Herd -Berkaus.
Ein gebrauchter Herd ist billig zu

verkaufen. 822344
Werderstraste »7 , parterre.

Ein vollst., gut erd. Bett , ein 1 tür.
Schrank, sowie Bilderrahme nebst
Glasfläche, 90X Wem, sind bi ll. zu verk.
822330 « stenwetustr . 21 , IV, l.

Wiche BMWe,
tigerfarbig, verlaufe « . Halsband
graviert : Jsck von Badowitz . Ab-
zugeben Beethoveustr 4. 8821.2.1

Motorrad - W8
Neckarsulm, 2'/, Hk .» gut erhalten,
billig zn verlausen . 622157.2.2

Dnrlachersiraße 59, 3. St.

Anszugttsch ,
neu, für nur 22 Mk. zu verkaufe « .
622336 Douglasstr . 8» , p.

Soxhletapparat ,
komplett, bereits neu, ist billig zu
verkaufe «. 622382.2.1

Wiuterstraße 44«, 2. St„ r.
Dunkelbl. Kinderltegwage»,

gut erh., zu verkaufe « . 622347
_ KSruerftraste 1, 2. St.

K l A i tff elegant., zuft 15 1 119 verkaufen.
822338 « eltzienstr . 42 , 2. St .

Foxterrier, 5328

2 ' /, Jahre olt, schön gez., wachsam,
scharf auf Ratten u . Mäuse , zu verkf.

Könne , Weisenbach, Murgtal.

10,6 empfiehlt 6197

seine Heriietätfe
£ür

Bildereinrahmungen . Gates Material. Reiche Auswahl
bei billigster

Berechnung .

!
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Die am I. Jnli 1908 fälligen Zinaaehelne unserer Pfand¬briefe und Kommunalobligatlonen werden bereits vom15. dieses Monats ab
in Karlsruhe l ) bei der Filiale der RheinischenKreditbank ,

2) dem Bankhause Heinrich Hüller
eingelöst. 5858a

Berlin , den 9. Juni 1908 .
Dep Vorstand .

Suchen Sie
er

Für

Bergsteiger
Für 8799

Kaiserstr . 163

dann

finden Sie

das

Gesucht. I
Eine Köchin für kl . Weinrestaurant |

nach Bruchsal gesucht GuterLohn .
Gest Offerten an 5292»

W. Splts , z . Rappen, Bruehsal .

Zu vermieten
ein unmöbl. Zimmer im 1 . Stock,auch sehr geeignet für Bureau.

Näh . ,u erfragen Melanchthou
_ straße 2, im Bureau._ 8222*

ÖdüSyUfüill Ä C“' 4
r
° Schreiuerwerkstättemit 5 Hobel? 9 ' 3 °hr' fu,r banken oder auch für andere GeschäfteHerrn, welche gut burgerl. kocht» für zu vermiete » . 822383sofort od - später nach Rastatt gesucht. — ■ —

Offerten unter Nr . 5361a an die Ex-
pcdition der „Bad. Presse " erb . 3.1

WilhelmstraßeIS ist im 3. Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. Juli zu ver-

- . . .

Mt KotelziniiNkrmWkn
sofort gesucht. Stellenbureau Fra «
Geiger , Kreuzstr . 6/8 , III . , lks.

twS<ichen»Ges« ch.
Ein jüngeres Mädchen » das ev.

zu Hause schlafen kann , für leichte
Hausarbeit zu 3 erwachsenen Personen
gesucht. 822371

Karl-Wilhelmstr. 22, 2. St.

Braves . tüchngeS Mädchen für
alle Arbeit gesucht . 821937.2.2

Gchillerftraße SS, 2. St.

ächliKhaliL

H. Landauer
7943

Eine unabhäng.» saubere Monatö -
sran oder Mädchen für sofort
gesucht. Zu erfragen 822289

Winterstraße 20, im Lad.

im Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
bei 8562.6.3

F. Wolff & Sohn,
Durlacher Allee 31/33.Automobil -Verkauf.

24 Tüchtige Schneiderin
5341a.2.1s . v . s5so an Rudolf iiofse , Stuttgart .

Gras- und Klee-
Berfteigerung.
Am Montag de» 13 . Juni d.

I »., nachmittag » 2 Uhr, lassen
wir im im Gasthaus „ zum Rhei¬
nischen Hof" in Maximilian »««
a. Rhein den Ertrag an Gras und
Klee in den bekannten Losen auf
Kredit versteigern . 5254a.3.3

Gast . Mechtersheimer ,
G. m . b. H«,

Maximilian »«« a . Rh .

Zum Vertrieb eines Massen¬
gebrauchsartikels des Wirtsgewer¬
bes, wird ein tüchtiger

Stellen ' finden
Wir suchen für unser Bureau

nach Baden-Baden zum sofortigen
Eintritt einen selbständigen, energi.
sehen, militärfreien

jungen Mm,
der sowohl in Buchhaltung als in
allen fönst vorkommenden kauf¬
männischen Arbeiten bewandert sein
mutz , gegen gutes Salair . Offerten
sind zu richten an die Geschäfts¬
leitung der Baden -Baden Company
Ltd. in Baden -Baden . 5331»

mit guter Kontorbildung für
Schreibarbeiten zur Aushilfe
gesucht. Peinlich genaue»
Arbeiten unerläßlich. Eintritt
sofort . Angebote mit Zeugnissen
und Gchaltsansprüchen unter
Nr. 8647 an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten . 2.2

Gisenbvanche.
Für mein Kurz -Eisenwaren -Geschäft ,

Spezialität Baubeschlägc und Werk¬
zeuge, suche per sofort einen jung .Mau« für Lager u. Bureau . E»
wollen sich nur branchekundige melden.

Offerten unter Nr. 822380 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb.

KI
gesucht .

Offerten wollen unter Nr . 5297»
an die Exped . der „Bad. Presse"
abgegeben werden.

Ein tüchtiger

fkficbeitdttf
wird zu Ende d». Mts . oder früher
gesucht. Nur solche, welche schon in
besseren Restaurant» gearbeitet haben ,
wollen sich melde». 2 .1

Offerten unter Nr. 8801 an die
Exped. der „Bad . Preffe".

ZiiMn Wkmcher,
in fämtl . Reparaturarbeiten
geübt, sofort b. 5327a2 .

'l
CS. Schalter & Co ^

Konstanz a.

-

Am städtische« Schlachthof
Pforzheim ist die Stelle eines
Hilfsmaschinisten (gelernterSchlosser)
neu zu besetzen. Bewerbungen find
an die Schlachthof -Dtrektiou zu
richten. _ 5328a

R.
Zwanzig 6276.Pflasterer

finde« sofort dauernde Be¬
schäftig»mg sAKKordaröeit).Noll , Uistemchtt,
München , Ligsalzstratze 37/2 .

Vertreter
gesucht

für «ahtl. Kupfer- und
« lumin-Rohre.

Offerten mit Angaben über
Qualifikation unter di. G. 1490
an Rudolf Moose ,
Karl »r «he. 5258a8.2

Wt.» « üchlttier Mm
der das Packen von Papier und
nötige Lagerschreibarbeiten versteht ,
sofort gesucht. 2.2

Offerten mit Lohnansprüchen unter
Nr . 8670 an die Exp, der „Bad . Presse *.

Ladnerin.s
Perfekte Ladnerin für Wurstlerei

gesucht . Offerten mit Photo¬
graphie, Zeugnisabschriften und Ge-
haltSansprüchen erbeten . 4955»

Wurstlerei 1. Fuhrmann ,
Laden -Baden.

Gesucht für gräfliches Landschloß
ein junger, zuverläsflger, Protestant.

Diener
und befferes

Hausmädchen ,
im Bügeln und Nähen bewandert,dauernde Stellung. Offerten mit
Lohnansprüchen und Photographie
unter Nr. 5263a an die Expedition
der „ Bad. Presse" erbeten . 3.3

Ausläufergesucht
Anständiger Mensch, im Alter von

16—17 Jahren , mit guten Zeugniffen
versehen, zu sofortigem Eintritt gesucht .ffalsch ds Vogel ,
vuchdruckerei, Avlerftraße 21.

' ' sofort gesucht ,
Laust » lochen nicht er¬
forderlich. Kostenlose Vermittlung.

Stellenbureau Fra » Geiger ,
Kreuzstr. 0 8, Hl. , L Bw>4»

ins Hau» gesucht . Nur solche , welche
in feiner Arbeit bewandert und
in besseren Häuser « gearbeitet
haben . Offerten unter Nr. 822376
an die Exped . der „Bad. Preffe".

Stellen suchen
Tüchtiger» selbständigerKaufmann ,

32 Jahre alt , mit der Kolonialwaren-
u» Delikatessenbranche vertraut , sucht
sofort Stellung auf Bureau , Reise ,
oder al« Filialleiter .

Offerten unter Nr. 5357a an die
Exped . der „Bad - Presse "._

Wni . TMktWMtt
auf dem Lande sucht schriftlichen
Nebenverdienst »d. leichte Ber
tretung. Offert, unt. Nr. 822370
an die Exped . der „Bad . Preffe" .

Suche für m. Sohnmr Kauf . Lehrstelle.
Offerten unter Nr. 822329 an die

Exped. der - „Bad. Presse "._Ohauffeur .
Staatl . gepr. Chauffeur , gel . Mech>.

sucht Stelluug hier oder auswärts.
Offerten unter Nr . 822379 an die

Expedition der „Bad . Presse " .
Stelle « suche« auf 1. Juli

ströchinnenL .
und Mädchen für alle »,
welche gut kochen u. welche
etwas kochen können zu ill.

bLch " Fr«« Beiher
Bahnhofstr. 4, III., neben der
NowackSanlage , nächst Ettlingerstr .

Erstklassige f. HerrschastSkSchiu ,
33 I .» sucht Stelle ab 1. Juli auf
2—3 Monate in feines HauS, auch
dauernd, eventl . auch Pension. Gest .
Offert, unt. E . I . lOO , postlagernd,
Badhvtel Wildbad. 5359a

Zwei tüchtige Mädchen
suchen Stelle « in Privathäuser.Stelleu -Bnrea « Krau Geiger ,
8,,, »« Kreuzstr . 6/8, 3. St . lks.

In Ettliuge « ist eine geräumige
Werkstätte zu vermieten u . kann
ämtl. Werkzeug und maschinelle Ein¬

richtung für

chlofferei,
FaMpalm g. Mlallalloi

S,u dem billigen Preis von 600 Mk.
ernommeu werden .
NB . Das Werkzeug wird auch, ohne

daß die Werkstatte gemietet wird,
verkauft. 8595.3.3

Gest. Offerten an Job . Doldt ,Maurermeister, Ettlingen .
Kaiser -Allee 38 ,

erfahre» in der fei«e« bürgerliche«
Küche , welche auch im Stande ist,
zeitweise für 30 —40 Personen
selbständig z« kochen, für Saison-
Stelle per 1b. Juni evcnt. früher
gesucht , Gehalt 80 Mk. bet freier
Station . Gute Zeugnisse oder
Empfehlungen unbedingt erforderlich .
Offerten find unter Nr. 5287a an
die Expedition der „Bad- Presse" zu
richte«.

»«Herst praktisch eingeteilt »ud
ideal ««»gestattet, mit 0 Zim¬
mern (Atelier ), Küche , Bad,Beraub« «ud Terrasse« nebst
größerem Barten , per 1. Juli
»der später prei»wert an ver¬
mieten . Näher , bei G. Biiger ,' rschstraße 28. — Telephon

i. 2447. 8086*

Kaiserstrasse 165
i. Wohnung i. 4. St ., 4 Zimmer u.
Küche m. Bad rc. zu Mk. 680 p. sos.
od . 1. Juli zu vermiete». Aftermiete
nicht gestattet . 5155*

Sofort obei , lpäter schöne4 Zimmer» Wohn .
u«g nebst Zubehör billig zu venu.821854.10.4 Kroneustraße 18.

WMMW Nr. 13
ist im I . Obergeschoß eine Wohnung ,
bestehend aus 6 Zimmern, Küche ,Bad, Verandaund — je nachWunsch—
bis zu 5 schönen Mansarden, nebst
Keller, Speicher und kleinem Zier¬
garten, auf 1. September bezw . 1. Ok¬
tober 1908 zu vermieten .

Die Wohnung kann Werktag » von
4 bis 6 Uhr cingefehen werden .

Näheres Rathaus , H . Obergeschoß,
Zimmer Nr. 108 , beim 8723,2 .2

<5täbt Hochbauamt .
Schöne 4Zimmerwoh «« »g mit

Bad und sonstigem Zubehör ist au
1. Juli od . früh . zu vermiet . B 2*°M

Näheres Uhlandstr . 19 , 2. St .

5 Zimmerwohnung
Karl-Wilhelmstraße 36,4 Zimmerwohnung

Georg-Friedrichstraße 34,
schön modern eingerichtet.

Näh . im Bureau Melanch -
thoustratz « 2. 1654*

Zn vermieten:
Hardtstr . 2 eine Mansardenwohn¬

ung von 2 Zimmern und Küche
p :r sofort oder später,

Hardtstr . 2g ein Laden mit 2
Zimmerwohnung, Küche und
Mansarde , sowie eine Mansarden¬
wohnung, 1 Zimmer unfc Küche
per sofort oder später,

Bachstr. 50 eine Mansardenwohn¬
ung , 3 Zimmer , Küche und Keller
sofort o. er später.
Näheres im Kontor der Mühl¬

burger Brauerei , vorm. Frei-
herrl. vo« Seldeuecksch «
Brauerei in KarlSruhe - Mühl-
bürg. 1060*

3 Zimmer-Wohnung,« lauprechtstraße 37, freie, ruhige
Lage, mitBalkon,Man,'. u .all.Zubehör ,2 . St . zu vermiete «. Näh . i. Lad .
das. v. 3—5 Uhr. 822351.3.1

Kriegftr. 74, pari.,
ist auf 1. Oktober Mansarden¬
wohnung 2 Zimmer, Küche n. Keller
an einzelne Dame in besserem Hause
zu vermiete «. 8683*

Mnnsardcn -Wohnnng.
bestehend aus zwei kl. Zimmern und
Küche ist zu vermieten . 3.2821950 « aiserftraße 4S . I .

Ein Mausardeuzimmer mit
Küche (unmöbliert), ist auf sof. oder
später z« vermiete » . 822125

Näheres Schützeustr . 73 , Part.
Aelterer Herr

welcher Sauberkeit, gute Pflege und
aufmerksame Bedienung wünscht, kann
bei einzel. Dame eine gemiitl ., billig .Wohnung in Durlach finde« auf15. Juni od . 1 . Juli . Offerten unt.822381 an die Exp. der „Bad. Presse".
Adlerstr. 8 ist eine Mansarden -
wohnnng mit 3 Zimmer sofort
billig zu vermieten . 6584
Näh. bei J . Bttlinger k Wormser ,Herrenstraße 13-

Akademiestr . 87 ist eine Wohnung
von 5 Zimmern und reich ! . Zubehör
auf 1. Juli od. spät, zu vermieten .
Näheres 1. Stock. 621788

Bachstr. 40o i . eine schöne Wohnung
v . 4 Zimmer mit Bad . u . Zubehöra . Okt. zu verbiet . Näh. im 3.St . od . Hirschstr . 89, part . 821407

vürgerstraße 8 ist eine Man -
sardenwohunng im 3. St . von
2 Zimmern , 1 Kammer, Küche u.Keller auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen parterre . 821784.2 2

Durlacherstr . 87 sind 2 kleinere
Wohnungen mit 1 u . 2 . Zimmer
nebst Küche, Keller u . Holzstall auf
sofort zu vermieten. 822645

Grenzstraße 3 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern, Küche,Keller, Gas u . Glasabschlutz ans1 . Juli zu vermieten. Näheres
parterre 821932

« aiserftraße 177 ist die Wohn-
«ug. 2 Treppen hoch (Balkon),4 Zimmer, Küche u. Zubehör per
sogleich oder später zu vermieten
Näh. 3 Treppen hoch. 822053.3.2

Rokkstraße 7, Neubau (Südweit¬
stadt) moderne 3 Zimmerwohn »
nug mit Balkon und Veranda auf
1. Juli zu vermieten . Näheres
Lntfenftr . 39 , 2 . St . 821948.3.2

Gat möbl. Zimmer
einzeln od. zusammen auf 1. Juli od .
später zu vermieten. 822378.5.1

Sophienstr . 54 , 3 Treppen.
Bei Beamtenfamilie in ruhiger

Lage ist ein gut möbliertes Zimmer
mit Klavier an soliden Herrn (Kauf¬
mann , Beamter) billig zu vermieten.
Offerten unter Nr . 821828 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 3 .3

Schön möbl . Z i m m er mit vor-
zügl . Pension per 1. Juli r« ver¬
miete « . Näheres 821961.5.3

« aiserftraße 03 » 3 Treppen.
2 sehr schön möbl. Zimmer mit

Balkon, 2 Trepp . , m . od . ohne Pen¬
sion sof. zu verm ' eten. 821721

Näh . Kaiserstr. 93 , 3 Treppen .
Gut möbliertes Zimmer billig zu

vermieten . Näheres Morgeu -
straße 51 . II l. 822375

Bürgerftr . 5, 3 . St . , ist ein einfach
möbl. frdl . Zimmer sofort oder 15.
Juni zu vermieten . 822340

Douglas str. 8» 2 Tr., l., Wohn-
«. Schlafzimmer» fein möbliert»
in freier, ruhiger Lage, billig zu
vermieten . 822367 .2.1

Dnrlacher Allee 10 , 3 Trepp., ist
ein gut möbl . Zimmer mit Pension
an einen soliden Herrn oder Dame so¬
fort od . später zu vermieten. 822369

Aasaueustraße 0, II, ist ein möbl.
Zimmer mit sep. Ging, auf sofort
zu vermieten . 822276.2.1

Herreustraße 22» 3. Stock, links ,
ist ein hübsch möbl. Zimmer aus
I . Juli zu vermiete « . 822385-

Herrenstr. 54, 1 Treppe , ist ein
einfach möbl . frdl . Zimmer inr
Seitenbau sofort oder später billig
zu vermieten . 822339

Herrenstr. 54 , 3 . St . , ist eine
kleinere , fteundl . möbl . Mansarde
zu vermieten . 822334

Karlftr . 21 , II , ist ein gut möbl.
Zimmer , sep. Eing., mit voller
Pension aus sofort oder 1. Juli zu
vermieten . 822043

Körnerftr. 2 parterre links , nächst
dem Mühlburgerior , möblierte »
Zimmer sofort oder 1 . Juli billig
zu vermieten. 822341

Kronenstraß « 18, 2 Treppen hoch,
ist ein schönes, gut möbliertes
Zimmer sofort oder später billig
zu vermieten . 822045.3.2

Kronenstr. 52 ist ein einfach möbl.
Zimmer , evtl, mit 2 Betten , zu
verm . Zu erft . im Laden . 822263

Kurvenstr. 19, Part . , ist ein gut
möbl. Zimmer mit Balkon mit od -
ohne Pension sof . od . a . 16 . Juni
zu vermieten. 822100

Lesstngstratze 48 ist ein gut möb¬
liertes Zimmer sofort oder später zu
vermieten . Nähere» pari - 821956 .3 .2

Lessiugstr. 52» 1. Stock, ist ein gut
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
per sofort zu vermieten. 822377 .2.1

Luifenstr. 755 ist ein gut möbl.
Part .-Zimmer ohne vis -L-vis so¬
fort zu Vermieten. Näheres
daselbst . 822038

Roonstr. 27 , 1 . St . links , schönes ,
möbl. Mansardenzimmer sogleich
billig zu Vermieten. 822348

Schützenstraße 48 , part . , erhalten
solide Arbeiter Kost « . Wohnung
um billigen Preis , auch Schlafstellen
sind frei . 821785 .5.3

Werderstr. 1V , Seitenb . 1 . St . , ist
ein schönes unmöbliertes Zimmer
mit Kochofen und Keller sofort zrq
vermieten. 822321 '

Zähringerstr . 9, ist möbl . Zimmer
mit od. ohne Pension a . ein . Herrn
sofort zu vermieten . 822104 '

iMiet-Gesuchej
Buchbinder

sucht in der Näh« einer Schule '
einen Laben mit Wohnung zni
mieten. Es kann jede Stadt oder !
größerer Ort mit wenig Kvn-
strrrenz sein.

Gefl. Offerten unt . Nr . 822325 ,
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Heuspeicher
oder Scheune

in Rüppurr , Bulach , Beiert¬
heim per sofort zu mieten gesucht »

Franz Fischer & Cie.,
8458 Steinstraße 2» . 3.8

Junges kinderloses Ehepaar sucht
per 1 . Oktober 2 Zimmerwohnung .
Oststadt bevorzugt. Offerten unt « '
Nr . 822327 in der Exped. de« '
„Bad . Presse" abzugeben . >

Beamter s u ch t 2 möblierte

Zimmer .
Offert, nt . PreiSang . u . Nr . 5325a
an di« Exped . der „Bad . Presse" .

Gesucht ein eins, aber saub . möM.
ungeniertes Zimmer in unmittel¬
barer Nähe des Zirkel und WaldstL
und Ludwigsplatz. Offerten erbeteil
mit PreiSang . unter Nr . 822331
an die Exped. der „Bad . Presse " .

je ein Zimmer und Küche mit Zu.
behör sofort zu vermieten. 8283

Gesucht auf 1 . Juli unmöblierte»
immer , möglichst im Zentrum der
tadt. Offerten unter Nr. 822391

an die Exped. d« . Bad . Presse" erb.

I
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am 19 . Juni 1908 .
und folgende Tage . |

Zu Gunsten der
. Marienkirche in

Reutlingen .

(■rosse Reut länger Geld - Lotterie
7313 Ge|d9ewinne Abzug 130000
_ _ _ ■ Hauptgewinne : ■ —:—

50 .000 15,000 5 .000
empfehlen u. versenden Eberhard Fetzer , Stuttgart , Kanzleistrasse 20

JL
und alle durch Plakate

kenntlichen Verkaufsstellen .

' V LIL ♦

3 jk

[ 10 Lose Mk . 28 . -

Porto und Liste
30 Pfg . extra .

isa

as

w » ii - ui
v „Germania “ ^

Telephon
505 .

Kriegstrasse
17 .

Spezial -Institut für Kalligraphie u.
praktische Kontorwissenschaften .

Der Eintritt in meine an Leistungsfähigkeit in
jeder Beziehung erstklassigen

Privat - Handelsschule für Damen u . Herren
kann täglick erfolgen , da jeder von den Lernenden nnab -
hängig einzeln unterrichtet wird gemäss seiner Auf¬
fassungsgabe .

Für den unbedingt sicheren Erfolg meines Unterrichts
in allen Lehrfächern leiste ich

HT volle Ciarautie . - WU
Schönschreiben
Rundschrift
Maschinenschreiben
Stenographie

Reehtsehreiben
Grammatik
Weckseilehre
Rechnen

Buehftthrung (alle Arten )
Deutsch , französisch , italienisch .

— Spezialkurse für Ausländer . —
Zahlreiche Referenzen n . Empfehlungen liegen vor .

Honorar sehr mässig .
Minderbemittelteerhalt. ProlsermässiguHg u . Auswärtige Fahrtvefgütung.

Nach Beendigung des Unterrichts weise ich Jedem
Schäler auf Wunsch eine seinen Kenntnissen entsprechende
Stellung nach .

Die Unterrichts -Teilnehmer können den Unterricht in
ihren freien Stunden bei Tag oder am Abend besuchen .

Anmeldungen werden jederzeit entgegen genommen .

Die Direktion .
NB , Unterricht wird nur von akademisch und praktisch erfah¬

renen Lehrern erteilt . 8730.3,2

des
Straßburger Reiter - Vereins

am
Sonntag de« 14. Jnni 1908,

3 Jlhr nachmittags,
auf den JUiviesen

bei dev „ Gvürrerr Markte " fw StraMurg .
Preise der Eintrittskarte« :

I. Platz Mk. 4 - , II. Platz Mk. 2.- , IU . Platz Mk . 0.50 , für Militär
vom Feldwebel abwärts III. Platz Mk. 0.20. Eintrittskarten sind im
Vorverkauf zum I. Platz für Mk. 3.—, zum IL Platz für Mk . 1.50 in den

'ZigarrengeschäftenBayer , Cntzler und Kanter und im Jockey -Klub
zu haben .

Oeffentlicher Totalisator im Betrieb.
Außerdem Wettannahme für diese Rennen im Krieger -Vereins-Haus

— zum Ritter — Stephansplatz 17, am Renntage von 9 Uhr vormittags
Jis 12 Uhr mittag» und am Tage vorher von 10 Uhr vormittags bis
12 Uhr mittags und von 3 Uhr bis 6 Uhr nachmittags. Der niedrigste
Einsatz beträgt 10 Mk.

ES wird daraus aufmerksam gemacht, daß der Zutritt zum Rennplatz
nur «och von der 1 . Haltestelle der Straßenbahn „ Wirtschaft zu den
drei Aehren *, Grünbcrg, erfolgen kaum 5228a.2,2

Apfelwein
n hochfeiner glanzHeller Qualität , liefert so lange Vorrat reicht

in Eigentum -Fässern . . 23 Psg . per Liter
in Leih-Fäffern . . . . 2S Psg . „ „

Eine extra ff. Sorte, i« Literflaschen gefüllt
bei Abnahme von mindestens 20 Flaschen
30 Psg . per Flasche, ohne Glas .

Wer einmal versucht, bleibt ständiger Abnehmer.

8 . Finkeistein, WlMinkeltmi,
Telephon 510, Rintheimerstr. 10,

Lß &ons de conversation
pour dames et Messieurs. Commen-
cement d’un nouveau cours lundi
15 juin . Ecrire sous Nr. B22304

! » EädocL de „Bad. Presse“.

Line sehr schöne 5.2

in gediegener Ausführung, eichen ge¬
wichst , ist billig zu verlause «.
B22049 Alademiestr . 49, pari.

Elegant«

Herrenwäsche
weist «ud farbig

Stets das Neueste
bei 8603

J. Scbneyer,
Werderplatz .

lieblittg-
Seife aller Damen ist die allein echte
Steckenpferd- Lilienmilch - Seife

v . Bergmann & Ls., Radebeul.
Denn diese erzeugt ein zarter reiner
Äesicht, rofiger jugendsrischer Aus¬
sehen , weih« sammetweiche Haut u.
blendend schönen Teint , ä St . 50 Ps.
25.6 in Karlsruhe : 4860
Larl Roth, Hofdrog ., Herrenstr. 22 ;
3ul Dehn Nachf. , Zähringerstr . 55 ;
Drogerie Walz , Kurvenstraße 17 ;
stronen-Apotheke, Zähringerstr. 43 ;
Adler -Apotheke, Schutzenstr. 21 ;
Internationale Apotheke , Kaiscrstr . 80;
in Mnhlbnrg : Strauß - Drogerie ;
in Dnrlach : August Peter.

Pneiderer
(Wurkkbd .)

Berlin , Köln ,
Wien , Paris

Moskau , London,
Saginaw U.S.A

Somplete
Einrichtungen

für
Lebens¬
mittel

, Chemie .
Patente überall. .

höchste Auszeichnungen

liefert in ca. 15 Minuten ein hochfeines

Zu haben in allen besseren Ge¬
schäften der Lebensmittelbranche .
4 .4 Engros -Lager bei : 8226

L. Hellingei , Karlsruhe,
Göthestrasse 33 .

(VICTOR CLICpi

10576a,24
Magenleidenden

teile ich auS Mitgefühl gern umsonst
mit , wie sich jeder selbst von diesem
qualvoll . Leiden sofort dauernd
befreie« kann . 471a

M. Ohme , Lehrer,
Schmölln S . « . 81.

(

■ Ideen u. RDnsche >
zur Verbesserung der Einkünfte ,
Erhöhungd. Ertrages Ihres Ge¬
schäfts, geist. od . prast. Kennt «
od . Ihres Kapital» . Austausch d.
Correspomtenr-Silre „Fortuna",
manchen 15 , Baldtstraße 2.
Broschüre gratis . 06a

Vst -aaaaaaa linden srdl . Aus-
I » aMeN nähme b. ein. Heb -
p/MHirii #1|IMt Strengste
Diskr. Frau Swart , Celaturbaan
121, Amsterdaa. 4941a

Karlsruher Lebensversicherung auf
~

.
"

vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt
Bilanz auf 31 . Dezember 1907 ,

Vermögen .
Grundbesitz . . . . .
Hypotheken und Ausleihungen an Gemeinden . . . . , .
Wertpapiere . . .
Darlehen auf Policen und Wertpapiere . .
Reichsbankmässige Wechsel . . .
Guthaben bei Banken . .
Gestundete Prämien . . .
Rückständige Zinsen und Stückzinsen bis 31. Dezember 1907 . . . .
Ausstände bei Agenten . . .
Noch in der 30tägigen Einlösungafrist laufende Prämien . .
Bare Kasse . . . . . .
Kautionsdarlehen und sonstige Aktiva . .

Gesamtbetrag

Verbindlichkeiten .
Reservefonds (§ 37 V. A. G .) . .
Prämienreserve ( Deckungsfonds ) . . . .
Reserve für schwebende Versicherungsfälle . . .
Gewinnreserven der Versicherten . .
Spezial -Reserven . . . . .
Nebenanstalten und sonstige Passiva . .
Jahresüberschuss . . .

Gesamtbetrag
Karlsruhe , den 4. Juni 1908.

J >ie Direktion .

1474000 M .
184 638 296 M.

9 218147 M.
17 372 772 M .

580 000 M.
869 687 M.

4 495 622 M .
2 062184 M.

497 956 M.
2 428 794 M.

48 859 M.
60 411 M .

— Pf.
49 Pf .
92 Pf .
30 Pf .
- Pf .
38 P £
30 P4
34 PL
15 Pf .
65 Pf .
51 Pf .
76 Pf .

223 746 732 .>>. 80 PL

1220000
183146 245

547 850
24105 317

3890 028
4 617 740
6 219 551

M. — Pf .
M . 20 Pf .
M. 33 PL
M . 07 Pf .
M . 70 Pf .
M . 34 Pf .
M. 16 Pf .

223 746 732 M . 80 Pf .

8777

Vaillanfs "LL," „Geyser“
und automatische Heisswasserapparate

0 . R. P. und D. R. P. angemeldet
Grösste und bedeutendste Specialfabrik für Gas-
Badeöfen. Verkauf nur durch die Installations¬
geschäfte . Kataloge kostenlos und portofrei.

Joh .Vaillanr - R Binscheid
ommerfrische und Luftkurort 3690a116

asbachwalden
Gasthaus zum Stern .

Mässlge Pensionspreise bei allbekannt
s = = guter Verpflegung . === = =

Teleph . Achern 44. Besitzer : Ignaz Graf .

Württemberg. Schwarzwald
— bei Frendenstadt —

Bahnhof-Hotel
Ren erbaut, elegant eingerichtet . Schattige Terrassen. Vorzügliche

Verpflegung . : : Pension : zivile Preise : : f). hauptl. Bräuninger ,
lvaldhornstr. 12, ist bereit, Auskunft zu erteilen . 4725a.8 .3

Besitzer : Karl Jlorlok .

■ Höhenluftkurort Schömberg
”

bei Wildbad . Bahnstation Höfen a. E . oder Liebenzell .
650 m ü . d . M. Aerzte , Wasserleitung , guteingerichtet ©
Gasthöfe , schöne neue Privatwohnungen mit
1 —4 Zimmern , gute Postverbindungen , herrliche , weit¬
ausgedehnte Tannenwaldungen mit schönen Wegen .
Auskunft durch den Versehönernngsverein . 4634a .6 .3

Z Ruhigen Sommeraufenthalt i
bietet Pension Kübler in dem wegen seiner gesunden und 'geschützten , idyllisch
schönen Lage bekannten Spiegelberg , am Fuß der Löwensteiner Berge im
Lautertal - 3 Minuten vom Wald, Flußbäder, Gelegenheit zu bequemen,
ganz ebenen Spaziergängen durch Tannen» und Laubwälder. Preis für volle
reichliche Pension Mk. 4 .— pro Tag nebst hübsch möbliertem Zimmer. Arzt
und Apotheke vorhanden. Prospekte frei- Besitzer : Adolf Köhler .

■Quefig)
Fürsten -Sprudel
i Vorzüglich geeignet zu Mischung mit Wein . —

18.5 Niederlage : Ph . Kehl , Mineralwasserhandlg .
'
, Karlsruhe . 4£87a

s400
p . s .Locomobilen

Fahrbare Dampfkessel bSr
gibt kauf - und mietweise ab : 6640a .52.45

Maschinen- lüdastpie Ernst Halbach , 9.-6.
Frankfurt a . M., Kettenhofweg 95.

TraWkiirteii
mit Titel und 10 Bildchen coloriert
(Musterschutz) verkäuflich, evtl . Ver¬
treter gesucht. 529pa,3,2

Herrn . Hadorff & Co ., Berlin,
Alexandrienstr. 105/106,

« elegenbeitSkauss. Brantlente .
Zwei-Zimmer- und Kuchen-Ein¬

richtung zu verlausen . B22224
« örnerstratze 14, vart .

Sporlsvsgen
mit Gummireifen ist zu verkaufen .
B22361 « ngnstaftratze 2, IV ,

Hcrrl. Familien -AufentHalt für den

3 Sommer in Tirol I
biet . in wunderv. Lage , ringsum Wald,
HM - Peußa« Panorama

Gand i. Taufers . 000 m .
All . Komi. HerrLAuss. u Ausfl. Pens,
mit Zimm. v. 3.60 Mk . Prosp . a. W.

Junge Dame, weißes Kleid , wird
vom jüngeren der 2 Herren, die sie
auch später Bahnhof Rastatt , Kupee
II . Kl ., begrüßten, höfl. um Lebens¬
zeichen gebeten, falls ehrenwerte An¬
näherung erwünscht.

Offerten unter Nr . 5351a an die
Exped, der , Bad. Presse " erb.

Gutsituierter Herr» 33 I . alt, cvg.,
mit g. Einkommen , vermag ., möchte
gern häusliche u . wirtschaftliche Dame
kennen lernen, die aus ein ideales u.
trautes Heim größten Wert legt.
Gefl. Offerten bis Sonntag , da be¬
suchshalber hier , unter Nr. B22365
an die Exped. der „Bad. Presse ".
ReeAes Heirats -Gesuch .
Tücht . Geschäftsmann , schöne Er¬

scheinung, in guten Verhältniffen, Be¬
sitzer eines guteingerichtcten , gangb .
Gasthofes , schöncrLandwirtscbast dabei,
an der Bahn gelegen, 30 Jahre alt,
kathol . , wünscht Zwecks Einheiratnng
die Bekanntschaft mit einem hübschen
n . Häusl ., tücht., guterzog . Mädchen .
Wirtstochter bevorzugt . Photographie
und Vermögensangabeerwünscht nnt.
Nr . 5349a an die Exped. d. „Bad.
Presse " . Strengste Diskretion zugesich.

iSg. Fräulein,
Mitte 30, wünscht sich Familienverhält¬
nisse wegen mit best . Herrn z« ver¬
heirate « . Off . unt . Nr. 5347a an
die Expedition der „Bad. Presse *.

28- 35000 Mark
sind aus I Hypothek anSzuleihe «
durch Angnst Schmitt ,
8814 Hypothekengeschäft,

Lessingstr. 3a. Telephon 2117.

10000 Mark
find auf ll > Hypothek für jetzt oder
später auszuleihen , durch

Anglist Schmitt ,
8815 Hypothekengeschäft,

Lesfingstr . 3a. Telephon 2117.
71111 leiht einer bcsse'. cn Witwe
Vwlvl 200 Mk . gegen gute Sicher¬
heit, inonatl. Rückzaylg. nebst hohem
Zins . Offerten unter Nr. B22366
an die Exped. der „Bad . Presse ".
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